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MGLS

Mein Guter Lebens-Stil

Wir möchten Sie einfach einladen,

die Worte

'Mein Guter Lebens-Stil'

beim Erkunden

dieser Website

auf sich wirken zu lassen,

damit auch Sie sagen können,

'Mein Guter Lebens-Stil'

Es steht Ihnen natürlich frei Inhalte

dieser WebSite

in Ihrem Leben umzusetzen
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MGLS - Konzept

Leichtigkeit und Einfachheit

(in Aufrichtigkeit)
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MGLS Gewußt Wie

Das Team MGLS

möchte Sie einladen

ihren eigenen Interessen folgend

diese WebSite

zu erkunden.

Kurz-Hinweis

(für schnelle in einem Satz)

Nähern Sie sich 

vielleicht

den Inhalten

zuerst mittels der

Inhalte

des

MGLS-Menus

Kurz - Anleitung

Manche Inhalte dieser Website gehen vielleicht über

Ihre gewohnten Denkweisen hinaus.

Vielleicht lesen sie ganz gemütlich 

Kapitelchen für Kapitelchen, 
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vielleicht jeden Tag nur eines, 

einfach nur so als Idee, 

damit sie sich 

in entspannter Geisteshaltung 

mit dem Inhalt befassen können.

Diese Vorgehensweise hat sich sogar teilweise als

die effizientere erwiesen.

Vielleicht erweist es sich für Sie als sinnvoll,

die Inhalte dieser Website mit einer wohlwollenden

Geisteshaltung zu betrachten.

Eine vorurteilsfreie Herangehensweise sollte dies

jedem interessierten Leser ermöglichen.

weitere vorbereitende Worte

Erkenntnis: Nur Erfahrung führt zu Erkenntnis

Menschen die konsequent aus eigener Erfahrung

(Erkenntnis) leben

werden lebendiger wahrgenommen

Ich betrachte gesunde und lebendige Menschen als

Inspirationsquelle,

indem ich versuche ähnliche Verhaltensmuster

wohlwollend in mein Leben zu integrieren

Grenzen der Erfahrung und damit der wirklichen und

wahrhaften Erkenntnis sind durch das jeweilige

Auflösungsvermögen limitiert.
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Das Auflösungsvermögen kann auf ganz natürliche

Weise erweitert werden.

Das geschieht z.B. ganz von selbst, beim

detaillierten entspannten Betrachten eines

gewählten Erfahrungsraum

z.B. optisch, akustisch, linear-logisch

Üblicherweise wird dieser Erkenntnisgewinn

Verfeinerung genannt.

Grundlegendes

Wissen, das verstanden wurde, kann auch

wiedergegeben werden.

Aber nur von demjenigen, der es wirklich verstanden

hat.

Man muß nicht alles komplett verstanden haben,

bevor man darüber spricht.

Es reicht aus das wieder zu geben was man

verstanden hat.

Allerdings sollten erste Erfahrungswerte

referenzierbar sein.

(referenzieren: erwähnen, benennen)

Vielleicht gehen Sie mit den Inhalten ins Gespräch
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mit Ihren Mit-Menschen.

Es ist ratsam die Inhalte dieser Website wiederholt

zu lesen,

so lange bis Sie sie wahrhaft im Leben integrieren

können.

Nehmen Sie sich bitte dafür so viel Zeit,

bis Sie in entspannter Haltung den Inhalt

selbst für sich gedanklich und/oder akustisch

wiederholen können.

Eine sogenannte Redundance, also Wiederholung ist

dabei sehr wichtig.

Entscheiden Sie bitte selbst (individuell) wann Sie

etwas verstanden haben.

Hinweis zwecks logischer Kontinuität 

Das 'MGLS - Menu' sinnvollerweise in

angebotener Reihenfolge lesen

MGLS-Concept: Leichtigkeit und Einfachheit

MGLS Gewußt wie

'Goldene Regel' (im Leben wahrhaft

integrieren)
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dann ist auch der 

'Galaktische Codex' zugänglich

'ESO- / EXO - Theric': 

'Erkenntnis-Therie'

'Mücke/Elephant:' eine Randbemerkung die als

Inspiration betrachtet werden kann

'Anspruch': Der Mensch sollte vor allem

seinem eigenen Anspruch genügen

'Meilen-Steine' und 'Events': zeigen gewisse

High-Lights des Erfahrungshintergrundes
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Goldene Regel

„Sende nicht aus, was du nicht selbst erleben

möchtest.“

Ein Galactischer Codex ist so einfach,

daß seine universelle Gültigkeit 

offensichtlich ist.

oder ganz einfach

"Was Du nicht willst, daß man Dir tu, das füg auch

keinem andern zu."
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Galactic Codex

Das Experiment des Dualismus wird beendet

in einer Selbst erfüllenden Art und Weise.

Der Satz: 

"Liebe Deinen Nächsten wie Dich Selbst." 

führte zur Selbst-Losigkeit,

und das auf beiden Seiten.

Der Herr-Schaften

und

der Diener-Schaften

Liebe Dich Selbst

und Du wirst

Deinen Nächsten fair behandeln.

Sei fair zu Dir Selbst

und Du wirst fair

zu Anderen sein.

Man muß nicht jedes Ziel erreichen.

den Weg zu schätzen, ist wichtig.

Ziele sollten Selbst ausgewählt sein,

und das im Einklang



MGLS / Galactic Codex 27 / 286

mit dem "Galactischen Codex".

Ein "Galactischer Codex"

ist immer im Einklang

mit der Natur,

und es wird Wachstum dadurch ermöglicht.

Ein Codex

ist eine 

Benimmregel

und leitet den Menschen an,

sich selbst bei der Hand zu nehmen,

um sich selbst zu führen.

Das bedeutet sich Selbst zu leben

und lediglich sich Selbst.

Ein "Galactischer Codex"

ist ausnahmslos

im Einklang mit der Natur.

Wer gegen den "Galactischen Codex"

bewußt verstößt,

hat sich damit für die dunkle Seite

entschlossen.
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Mutter Erde

hat beschlossen,

daß alle dunklen Machen-Schaften

von Mutter Erde

verschwinden.

Ein Reinigungsvorgang

ist eben

ein Reinigungsvorgang,

und das auf 

mehreren Ebenen.
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Eso-/Exo-Theric

eso Eso ESO εσο ΕΣΟ

eso Eso ESO εσω ΕΣΩ

Innensicht

Das in mir schon Gewachsene

aus der Existenz Erlernte

im cosmischen Zusammenspiel Erkannte.

Ether, Fire, Air

exo Exo EXO εξο ΕΞΟ

exo Exo EXO εξω ΕΞΩ

Außensicht

Das im äusseren Sein 

sich Zeigende

(Fire,) Air, Water, Earth
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-theric, -therisch

Das mittels Gefühl und Erkenntnis gedanklich

erfasste

Somit ist jeder Mensch spirituell (geistig), 

ganz einfach weil er sich Gedanken bzgl. seines

Lebens macht.

Jeder Gedanke ist eine Geistesleistung.
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Erkenntnis - Therie

Bei erkenntnistheoretischer Betrachtung

ist es definitiv nicht möglich

einen einzigen Beweis zu erbringen.

Selbst in der Wissenschaftsform,

die am nähesten bei der Materie ist,

der Physlk,

also diese untersucht,

sind lediglich Coincidencien

(also Gleichzeitigkeiten)

zu beobachten.

Diese Gleichzeitigkeiten

werden als Beweis bezeichnet

und zur Plausibilisierung

der betrachteten Gedankengebäude

in unterstützender Weise genutzt.

Diesen Gedankengebäuden

wird mittels der

Bezeichnung 'Theorie'

eine göttliche Konnotation

beibemessen,

der bei nüchterner Betrachtung

einfach die Grundlage fehlt.
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Damit ist ersichtlich

und folgerichtig,

daß alle Theorien

lediglich Gedankengebäude sind.

Die Zuweisung

eines göttlichen Status

bezogen (lediglich) auf ein Gedankenmodell

zeigt die Hybris (Überheblichkeit, Vermessenheit)

so manchen Menschens

bzw. einer Grundannahme der 

sogenannten Wissenschaft.

Theologie

greek: Theos (θεος) -> ger. Gott

greek: logos: Wort, Logik, Wissen, Natur des Denkens

Theologie ist somit die Logik bzgl. Gott (also die

Denke bzgl. Gott)

Theorie
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greek: Theos -> Gott

rie: richtigkeit, christallklare Wahrnehmung

Theorie ist somit angeblich ein göttliches

Wahrnehmen,

was definitiv eine Hybris sondergleichen darstellt.

Es müßte MankindRie heißen und nicht TheoRie, da

es lediglich Gedankengebäude (-modelle) sind, die

von Menschen erdacht wurden.

Bzgl. Wissenschaft

Bei neutraler Beobachtung

zeigt sich,

daß der Mensch

Wissen nicht erschaffen kann.

Er kann lediglich beobachten.

Und diese Beobachtungen

kann der Mensch

z.B. in einem Schreiben

versuchen

anderen Menschen

gedanklich (also bisher theoretisch)
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zugänglich

zu machen.

Kurz formuliert:

niemand kann Wissen schaffen.

Lediglich ist es möglich

das Seiende in seinem so Sein

zu beobachten

und in sich folgerichtig

zu beschreiben.

Dies wird als Gedankenmodell

bezeichnet.

Eine weitere schlüßige Bezeichnung für das

bisherige Wort „Theorie“

könnte

"Beschreibung der Existenz"

lauten.

Das Werkzeug hierfür

ist ein Gedankliches,

die "Logik",

also eine folgerichtige Denkfähigkeit.

Die Grundvorraussetzung

für eine folgerichtige

Denkfähigkeit

ist die Fähigkeit
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des klaren und eindeutigen

Unterscheidens,

was erst das genaue

Sichten und Benennen

einer beobachteten Situation

ermöglicht.

Es ist aus den oben genannten Betrachtungen

damit eindeutig belegt,

daß das Wort Theorie

nicht mehr im Einsatz sein sollte.

Das Wort 'Theorie' ohne das 'o',

also 'Therie'

eine sehr sinnige

Bezeichnung für

jegliches Gedankengebäude

sein sollte.

'The' als neutraler Artikel aus dem Englischen

bedeutet die sachliche Betrachtungsweise

und damit eine neutrale Geisteshaltung.

Somit steht als Anregung

das Wort

'Therie'

als Denkangebot für

ein klärendes Upgrade

in das ' Morphogenetische Feld ' an.
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(Morphogenetisches Feld -> Rupert Sheldrake)

JMK

Jochen 'Maria' Klein

Ma-Ri-A

als abstractes Concept

{ Ma   -> Materie

Ri  -> Richtiges Sehen und Betrachten

A   -> (' Ah ') Staunen bzgl. der Schönheit von
Mutter Natur }
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Anspruch

Ein Anspruch ist eine goldendene Regel

„Was messt ihr andere daran, wess selbst ihr solltet

doch genügen.“

??? Was bedeutet es, die Spreu vom Weizen zu

trennen ???

In sich (selbst) aufräumen

{
Ich habe das getan

Und weil ihr mir daraus einen

Vorwurf machen würdet,

sag ich das euch eben nicht.

(wenn das nicht paradox ist) }
anstatt: in anderen aufräumen zu wollen
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Mücke - Elephant

(der Background kommt aus der Tiefe)

Wir Klardenker

haben Jahr-Zehntelang

aus einem Elephanten eine Mücke gemacht,

und diese hat sich dann auch noch in Nichts

aufgelöst.

Und nun ist die Zeit gekommen,

in welcher wir

mit Klarheit

und höchster Einsicht

gezielt

aus einer Mücke einen Elephanten machen,

damit dieser sich in nichts auflöst.

03.10.2018, Tag der Einheit
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Meilen - Steine

Halo über dem Tegernsee am 10.01.2010

Wir nennen diese Erscheinung in der Natur

„Auge Gottes“

oder

GottInnen-Auge

den ganzen Nachmittag

des 10. 01. 2010

https://mgls.eu/members/assets/xpi/big/Auge_Gottes.jpg
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zusätzlich Circum Vertikal Bogen in Seeglas (Gmund

am Tegernsee)

https://mgls.eu/members/assets/xpi/big/Circum%20Vertikal%20Bow%20over%20the%20EYE%20of%20GODDESS.jpg
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Circum Vertical Bogen
neben der Kirchturmspitze

der neu-gotischen 
'Maria-Himmelfahrt'-Kirche

in Bad Wiessee
am 20.11.2011

seitdem Künstlername: Jochen 'Maria' Klein

(Bilder der neu-gotischen Maria-Himmelfahrt Kirche:

www.mgls.eu/members/Bilder/CircumVerticale.php)

https://mgls.eu/members/Bilder/CircumVerticale/P1070649.JPG
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Eule umkreiste den Autor am 25.07.2018

Eine Eule umflog den Autor

mehrmals am Abend

in einer Höhe von ca. 3 Metern

in einer Entfernung von ca. 2-3 Metern

am 25.07.2018, 

nachts ca. 22 Uhr

An diesem Tag wurde zum ersten mal

die fractale Structur des Alphabetes (5² + Y)

weitergegeben

welche die mehrdimensionale Potentialität des

Menschen erkennen läßt

seitdem Mutter Erde Name: EulenAuge

06.09.2018 Ein Bussard zeigte weiße
Zeichnung der Unterseite seiner

Schwingen einem Publikum,
später: fünf Bussarde kreisten über dem

Autor
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Kontakt

info@mgls.eu

z.B. für unabhängige Beratung

Methodologe bzgl. Selbstführung

Freilegen von Potentialen, 

die im Einklang mit sich selbst 

real umgesetzt werden.

mailto:info@mgls.eu
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Impressum

Wir leben in einer Zeit der Verwirrung.

Deshalb ist es wichtig Verantwortung zu

übernehmen.

Jeder für sich selbst.

Aus diesem Grunde übernehme ich keinerlei

Verantwortung

für jegliche Schlussfolgerung oder jegliche

Entscheidung

die Sie eventuell auf Grund des Besuches dieser

Seite treffen.

Kontakt: info@mgls.eu

Jochen Klein

ein menschliches Wesen, 

eine Einheit aus 

Körper, Geist und Seele

In Weisheit und Freiheit

mailto:info@mgls.eu


Natur / Natur 45 / 286

Natur

Die Existenz beschauend,

das Leben

durch Natur sich findet.
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Source of Inspiration

Das Leben selbst

NaturBeobachtung

Bionische Lebensweise

Im Falle einer Unklarheit, die Nähe zur Natur das

Kriterium einer Entscheidung sein dürfte
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Wasser, water, 
eau (energie für die grüne au), 

reductiv: H₂O HydroGen and OxyGen

Salz in NaturBelassener Form
(Mineralsalz)

Die Botschaft des Wassers, Masaru Emoto

WasserKlangBilder, Alexander
Lauterwasser

Anastasia, Tochter der Taiga, Wladimir
Megre

10 Bände (about wedrussisch /shamanic
Wisdom+)

BEAR HEART, Der Wind ist meine Mutter,
Leben und Lehren eines indianischen

Schamanen

The Power of Now, Eckard Tolle

Stein & Flöte, 1983, Hans Bemmann

Diese sehr erstaunliche Findung dieser beiden Worte
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so dicht beieinander, mir als Name einer Kletterroute

begegnet ist.

Ihr bewegt falsch: Impulsion instead of
Expulsion, Viktor von Schauberger

Nicola Tesla (95% Inspiration, 5%
Transpiration)

OrGon, Wilhelm Reich

"Die Lehren des Don Juan" von Carlos
Castaneda, z.B. Das Wirken der

Unendlichkeit

Eines dieser Werke habe ich vier mal gelesen. Es war

jedes mal ein anderes Buch. (Dies zeigt einen

Wandel, den ich durchlaufen habe.)

Denken am Rande des Undenkbaren,
Ralph Abraham, Terence McKenna, Rupert

Sheldrake

Der Baum der Erkenntnis, Umberto
Maturana, Francisco J Varela

Unter kulturellem Verhalten, versteht man die
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generationenüberdauernde Stabilität von

ontogenetisch erworbenen Handlungsweisen

in der kommunikativen Dynamik eines

sozialen Milieus.

Kosmische Kreativität, Ervin Laszlo

Der Prophet, Khalil Gibran (z.B. Von den
Kindern)

Der kleine Prinz, Antoine de Saint-
Exupery

Die Möwe Jonathan, Richard Bach

Bewußtes Sehen, Roberto Kaplan

Traumfänger - Die Reise einer Frau in die
Welt der Aboriginies, Marlo Morgan

GNOSIS, Das Buch der verborgenen
Evangelien

Vedische Schriften:
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BHAGAVAD GITA wie sie ist. 

(geschenkt bekommen am 24.12.2012, somit

am dritten Tag der 5. Welt bzw. am dritten Tag

des Wassermann-Zeitalters)

SRI IsoPanIsad

Das Buch des Lichts (Book of Light),
Lanoo bzw. Christian Anders

Armin Risi:
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Evolution: Stammt der Mensch von den
Tieren ab? (Armin Risi)

Ihr seid LichtWesen (Armin Risi)

Das kosmische Erbe 
Der MultiDimensionale Kosmos:

Band 1 und Band 2
(Armin Risi)

Band 1: Gott und die Götter

Band 2: Unsichtbare Welten



Natur / Potentiale 52 / 286

Potentiale

Systematisches Sichten von Bereichen

FreeClimbing, bis 9. Grad, FreeSolo 8-

Die CoReoGraphie der Bewegungen entsteht

in der Begegnung der eigenen Potentiale mit

der Structur des Felses

FreeStyle Dancing

Die Music den Rhythmus und die Inspiration

mittels der energetisierenden Frequenzen in

die Bewegung einfließen läßt

Formless Tai Chi (just by decision)
(Tai CHI des Fließens

bzw. Flow Tai Chi)

Das Bewegungspotential des Menschen zeigt

sich in den Bewegungskünsten 
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wie z.B. im Tanz 

sowie in den Kampfkünsten.

(e.g. Bruce Lee, "Kämpfen ohne zu Kämpfen")
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Frequenzen

432 Hz Music

Der Kammerton a sollte nach Verdi bei 432 Hz

und nicht bei 440 Hz erklingen.
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Inspiration, auch aus Filmen

Die Legende von Bagger Vance (2000),
von Robert Redford, Will Smith, Matt

Damon

SchlüsselStelle: "Aber ich weis es", sagt (Matt

Damon) zu dem Jungen, der ihm lediglich beistehen

möchte.

Soviel zur Aufrichtigkeit

Avatar - Aufbruch nach Pandora

SansKrit: avatara (ger.: Herabkunft)

Avatara, körperliche Manifestation eines Gottes

Dead Man, von Jim Jarmush, Jonny Depp

Why?, the man in the train with dirt in the face (dust

on the surface of hisown/hisself FACE) says to Wiliam

Blake 'Jonny the Depp' (in the moment when

speaking):

Ich würde niemals in eine Stadt fahren, die
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'Maschine' genannt wird. 

Und wohin fährt der Heizer der Maschine selbst hin?

??? Ist er das wahrhaft SELBST ???

??? oder ist er Sklave 

seiner Lebensauffassung ???

Ghoast Dog, von Jim Jarmush, Forest
Whitaker

Warum jagen die Jäger, die seltenen Bären

Und was hat das mit der Kultur der Bären zu tun

Flug im Cockpit eines JumboJet (Boing
747)

2000

San Francisco, Golden Gate, Alcatraz

Halo (Regenbogenfarben) des Jumbos auf

Wolkendecke sich zeigte
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Sonnenfinsternis bei Schattenhofen beim
Steinsee

1999 08 11 11 08 1999

kurz vor Ende der vierten Welt (mayanisches

Zeitverständnis)

einen Schatten am Himmel offenbarte

An dem Wörtchen: 'manipulation' kann
man sehr schöhn sehen, wo das

manipulieren herkommt. Latein(also die
Römer)

liebe Grüße aus einem kleinen Dorf in Gallien

Asterix & Obelix & Trubadix & Ideefix

"Die Römer, die spinnen!"

Nell (Dow in the Wind) (1994), Jodie
Foster, Liam Neeson

Contact (1997), Jodie Foster

"Wenn wir die einzigen im Universum sein sollten,
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wäre das eine ziemliche Platzverschwendung."

Abyss - Abgrund des Todes (1989),
Edward (Ed) Allen Harris, Ed Harris

Organisches Wesen rettet einem Menschen das

Leben und erlaubt der gesamten Menschheit weiter

zu existieren, da dieser Mensch sein Leben riskierte

um Schlimmeres abzuwenden.

TrueMan Show (1998), Edward (Ed) Allen
Harris, Jim Carrey, Ed Harris

The Rock - Fels der Entscheidung (1996),
Edward (Ed) Allen Harris, Sean Connery,

Ed Harris, Nicolas Cage

Highlander (1986), Christopher Lambert,
Jean Connery (Ramirez)

Connor MacLeod 1536
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„Es könne nur einen geben“,

einfach nicht der Vielfalt und Schönheit des Lebens

entspricht

The last Samurai (Tom Cruise)

Als Antwort von Tom Cruise auf Top Gun 

(angeblich würden sie weder Tod noch Teufel

fürchten)

Es sollte bei dieser Art von Biographie, die Aufgabe

der Rolle des sogenannten Helden 

(ein Mensch der wahrhaft fühlt 

und somit lebt im Context seiner Entscheidungen

gesehen werden)

Warum hat der Leutnant (Tom Cruise) 

soviel Alkohol getrunken als er Werbung für Waffen

gemacht hat.
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Anmerkungen

Payback:
wer Gutes getan hat, eben Gutes

bekommt
Die anderen auch ihr Payback bekommen

Das wahrhaft ist Karma:
Wer etwas säht, erntet es eben.

Ein wahrer Schütze (Sonnenzeichen) weis,
daß die Idee der Aufrichtigkeit, dem

inneren Feuer entsprechend,
selbstbezüglich, nur wohltuend

Verbreitung findet.

Und wer hat eigentlich die Information
verbreitet,männliche Bienen, also

organische Drohnen, seien zu nichts
nütze.

Da stellt sich doch die Frage,

ob ein Philosoph

eine Drone (wieso weiblicher Artikel?) ist.



Natur / Anmerkungen 61 / 286

Ist die Drohne,

also die männliche Biene,

nun weiblich oder männlich?

Es müßte doch der Biener heißen.

Also ich denke im Sinne der Natur.

Ein Mann ist und bleibt männlich,

selbst im Falle,

er habe seine Androgynität erreicht.

Ein Philosoph ist ein 

'Freund der Weisheit'.

Philos, der Freund

Sophia, die Weisheit

 φιλος σοφια
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Energetisierung des Wassers mit
Kristallen

Bergkristall, für klares Denken

RosenQuarz, für SanftMut

Amethyst, für das Selbst

Es gibt sogar fertige Kristall-Sets

zur Wasser-Energetisierung

Hinweis:

Bitte testen Sie selbst,

 wie welche Steine 

auf Sie wirken.
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Worte sind die Gene des Menschen

Den Menschen

als Ganzes betrachtet,

sind die Worte

die Gene

Worte beeinflußen

auf Gedankenebene

wie im gesprochenen Bereich

die Handlungsweisen

des Menschen

So wie das Wort

'ei-Gen'

schon deutlich macht

sind es die EiGen-Heiten

des Menschen

die Seine Handlungsweisen

im Rahmen seiner Fähigkeiten,

der sogenannten Potentiale

in die Wirklichkeit

bringen.
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Wortspiel mit Sinn:

Welches Gen ist nicht nachweisbar,

im Falle man spricht darüber?

(das Schwei-Gen)

Man bedenke,

daß ein

EI

die schützende

Form

der Wandlung

also

der Metamorphose ist

und

eine Handlung

eine Wandlung

ist
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Osmose

οσμοσε

ωσμοσε

ωσμωσε

Osmose beschreibt den Zellstoffwechsel

Mineralien (Nährstoffe) 

diffundieren dabei in die Zelle

z.B. Mineralien im Natur-Salz

und Abfallstoffe werden ausgeleitet

Den Menschen als ganzes betrachtet,

in der Sichtweise.

 eine lebende Zelle zu sein

könnte man Essen und Trinken,

sowie das Atmen

als Osmose sehen.

In den heutigen (angeblichen) Wissenschaften

wird die ordnung- und structur-fördernde 

Wirkung des Lebens selbst oft nicht beleuchtet.

Die Natur selbst ermöglicht

stetes Wachstum

und das bedeutet die CoCreation
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eines höher geordneten Zustandes 

Nach Erkenntnis-therischer (-theoretischer) Sicht

kann Wissen aus dem "SO-SEIN" gelesen werden

aber nicht geschaffen werden.
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Denke wie eine Rose

Denke wie eine Rose

entspanne deinen Geist

und begegne der Natur
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Natur der Zeit

Chronos & Chairos

Greek: Χρονοσ & Χαιροσ

aus Chairos wurde Kairos,

damit wurde dem Kaiser

seine Göttlichkeit geraubt.

Mit dem Chrono-Graphen (Uhr)

wird der Zeitablauf 

also die lineare Betrachtung 

der Zeit ermöglicht

Chronos ist der horizontale Aspekt der Zeit

Chairos hingegen

beleuchtet den

Wert des Augenblickes

Die Kraft des Jetztes

bzw.

die Kraft im Jetzt

(Power of Now)

Chairos ist der vertikale Aspekt der Zeit
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Fishish

Sagt der WalFisch

zum TunFisch:

„Was soll ich TUN

Fisch“

Sagt der TunFisch

zum WalFisch:

„Du hast die Wahl,

Fisch“

erzählt der SelFisch
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Klang

432 Hz Musik

Wie Verdi schon sagte,

daß der Kammerton a

bei 432 Hz gespielt werden.

Im Internet sind sehr wohltuende KlangSynphonien

bzw. 432 Hz Symphonien auffindbar.

Diese entsprechen

der Grundschwingung des Menschen.

Duale Musik

Manche erinnern sich bestimmt noch an die alten

Dual-Plattenspieler.

Diese zeichneten sich durch sogenannte Stereo-

Boxen aus.

Das sind zwei Lautsprecher,

links und rechts jeweils einer.

Dolby-Surround 

Heutige Sound-Systeme

sind Dolby-Surround Systeme.

Dolby-Surround Systeme 
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bestehen aus

5 (fünf) Schallquellen:

vier im Raum verteilte

gleichartige Lautsprecher

und ein Sub-Woofer für die Bässe
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Frage !

Antworten, die ich in und außerhalb von mir

gefunden habe.

Ich möchte Sie einladen,

sich selbst etwas Zeit zu gönnen.

Zudem möchte ich Sie einladen,

die folgenden Inhalte auf sich wirken zu lassen

und im Falle des inneren Einverständnisses

diese als Anregung zu sehen.

Man könnte diese

auch als Ausflug

in den Bereich der Selbstbezüglichkeit

des Lebens selbst sehen.
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Honig

Honig ist goldenes flüssiges Sonnenlicht.

Bei diesem Satz ist mir der komplette Weg des

Entstehens von Honig bewußt.
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Evolution

Evolution bedeutet

auf den Menschen als Gesamtheit bezogen,

die unentfremdbare Entwicklungsmöglichkeit

all seiner Potentiale.

Wer denkt mit (R)evolution

etwas erreichen zu können,

sollte seine Geisteshaltung überdenken

und einfach den ersten Buchstaben weglassen.

So kann es ein Aufstehen geben.

Betrachtet man hingegen das Wort Aufstand,

so kann das bei wahrhaftiger Betrachtung,

nirgends in der Existenz gefunden werden.

Es gäbe lediglich ein OffenStand.

Dem Aufstehen geht

ein Aufgehen voraus,

und zwar im Geiste

ein Lichtlein
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Fühlen

Ist das Gefühl 

männlich, weiblich oder sachlich?

Es heißt doch das Gefühl und

das ist der sachliche Artikel im Deutschen.

Ist der Mensch

dann logischerweise 

eine Sache?
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Die fünf Sinne des Menschen

Der Mensch hat fünf Sinne,

die alle der Wahrnehmung 

zugeschrieben werden.

Fühlen, Sehen, Hören, Riechen, Schmecken

Mit der Haut, 

dem größten Organ, 

eben dem Kontaktorgan zu seiner Umwelt, 

fühlt der Mensch.

Mit den Augen sieht der Mensch.

Mit den Ohren hört der Mensch.

Mit der Nase riecht der Mensch.

Mit der Zunge und dem Gaumen schmeckt der

Mensch



Frage ! / Die fünf Sinne des Menschen 77 / 286

Was allen fünf Sinnen 

des Menschen gemeinsam ist, 

ist daß alle der fünf Sinne 

mit dem Kontakt 

mit der Umwelt 

des Menschen zu tun haben.

In allen fünf Fällen 

ist es Haut,

die diesen Sinn ermöglicht.

Fühlen, also taktiles Wahrnehmen 

mit der Haut 

Sehen mit den Augen

Beim Auge sind mehrere Häute beteiligt.

Hornhaut (Bindehaut)

Regenbogenhaut

(Pupille, Augenlinse, Glaskörper)

Netzhaut

Lederhaut

Aderhaut
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Hören mit den Ohren

Trommelfell

Riechen mit der Nase

Nasenschleimhaut

Schmecken mit der Zunge und dem
Gaumen

Geschmacksknospen auf der Zunge und 

die Schleimhaut des Gaumens

Jeder der fünf Sinne ist somit eine Art des Fühlens.

Die sogenannten fünf Sinne 

beziehen sich 

natürlich auf die Wahrnehmung 

der materiellen Welt.

Also wie der Mensch 
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in seiner materiellen Umgebung lebt 

bzw. 

wie er mittels Kontakt 

mit seinem Umfeld

sein Leben bewältigt.

Der sechste Sinn 

dürfte demnach 

die Gedankenwelt betreffen 

und 

der siebte Sinn 

die Inspiration.
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Aufstieg von Mutter Erde von 3D
auf 5D

Mutter Erde hat beschlossen 

von 3D nach 5D aufzusteigen.

Das bedeutet für Mutter Erde einen

Schwingungsanstieg, 

der das Wohlbefinden 

von Mutter Erde steigert.

Jedes fühlende Wesen auf Mutter Erde kann sich

entscheiden mit aufzusteigen 

oder es kann dies auch ignorieren.

Wer sich entschieden hat 

mit aufzusteigen 

wird die Schwingungssteigerung

miterleben.

Wer sich nicht dafür entscheidet 

oder versucht 

die Entscheidung von Mutter Erde 

zu blockieren oder aufzuhalten 

wird Mutter Erde verlassen.

Die Menschheit befindet sich momentan 

auf einem Schwingungsniveau von 3D 
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3D sind die bekannten 

3 Dimensionen der Räumlichkeit.

Die vierte Dimension 

ist der (katastrophale) Umgang 

mit der Gedankenwelt.

Mit dem Wiedereinschalten 

der fünften Dimension

 wird wieder Natürlichkeit 

in voller Pracht entstehen.

Das Erreichen der fünften Dimension bedeutet,

daß die Herz-Intelligenz 

aller Wesen,

die im Bereich von Mutter Erde bleiben werden,

wieder vollumfänglich im Einsatz sein wird.

Als eindeutigen Hinweis sollte jeder wissen:

Jegliche Manipulationsmethode, 

selbst jeder Manipulationsversuch 

wird Mutter Erde verlassen, 

auf dem einen oder anderen Wege.

Entweder ein Wesen 

entscheidet sich 

mit jeglicher Manipulation aufzuhören

oder dieses Wesen

wird die Bereiche
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von Mutter Erde verlassen.

Und ab dem Zeitpunkt 

ab welchem ein Wesen 

davon in Kenntnis gesetzt wurde 

zählt es auch.

Der Autor dieser Zeilen 

sagt das nicht aus seiner Entscheidung heraus,

sondern gibt lediglich 

als eine Art Botschafter wieder 

was Mutter Erde selbst beschlossen hat.

Es geht um das Wesen in seiner Gesamtheit,

natürlich die Seelenebene ebenso berücksichtigend.
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Der Mensch als Fünf-Stern
(PentaStar)

Jeder

lebendige Mensch

ein lebendiges Herz

ist.

Steht der Mensch so da, wie Leonardo Da Vinci den

Menschen im Kreis gezeichnet hat (in der Quadratur

des Kreises) so ist der Mensch 

ein FünfStern,

bestehend aus dem Kopf und den vier Quanten, den

zwei Armen und den zwei Beinen.

Dabei ist

jedes Quant ist fünffältig

betrachtet man 

die zwei mal fünf Finger 

und 

die zwei mal fünf Zehen.

Hierbei kommen zwei Fähigkeiten, also Potenzen

zum Einsatz:

einmal die Fähigkeit 

den Menschen als Ganzes zu sichten

 und so den Mensch als Fünf-Stern / PentaStar zu



Frage ! / Der Mensch als Fünf-Stern(PentaStar) 84 / 286

sehen

 und zweitens die Fähigkeit, 

ins Detail zu sehen, und wahrzunehmen, dass am

Ende jedes Quants, 

also der beiden Arme und der beiden Beine 

die Endgliedmaßen jeweils fünf an der Zahl sind,

eben fünf Finger an jeder Hand 

und fünf Zehen an jedem Fuß.

Nach cosmisch fractalem Design, 

„im Kleinen wie im Großen“ 

sind das eben fünf im Ganzen 

und fünf in jedem Detail der Quanten.

(cosmic fractal design, 5 in 2-ter potenz)

Linear-logisch bedeutet das:

fünf hoch zwei = fünfUndZwanzig

 5² = 25 

Der Mensch als Wesen eine Fünf darstellt

Dem Menschen die Zahl fünf immanent ist

Der Mensch hat fünf Sinne
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Meditative Übung: Penta-Star

Stellen Sie sich bitte einmal als Fünf-Stern hin, so wie

Leonardo Da Vinci bei der Quadratur des Kreises den

Menschen im Kreis gezeichnet hat.

In dieser Art und Weise formen Sie mit Ihrem Körper

einen Kreis, bzw. einen Fünf-Stern (PentaStar).

Bitte, fühlen Sie sich eingeladen sich dabei sich

Selbst zu fühlen.
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Die „Ich bin Präsenz“

„Ich bin der/die ich bin“

oder im Englischen:

„I am WHOM I am“

Das ist die wahrhafte Anwesenheit 

des Wesens des Menschen selbst

oder in anderer Weise formuliert

die „Ich bin Präsenz“ des Menschen.

Wichtig:

Den Menschen als Sonne oder als Stern zu sehen, 

bedeutet jedem Individuum 

seine eigene Leuchtkraft 

zuzugestehen.

Nicht von ungefähr kommt die Aussage: 

„Die Augen sind die Fenster der Seele.“

Jeder Stern am Firmament ist eine Sonne.

Unsere Sonne ist ein Stern, 

von anderen SonnenSytemen 

aus betrachtet.
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EARTH

EARTH

H EART

HEAR 

with your 

EAR

let the fifth letter 'H' be the leading letter of the

resting 'eart'

HEART

to hear (with Your ear)

what your HEART tells your self,

but your HEART does not tell,

YOUR HEART just FEELs

and knows
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Zeichnungshinweis für den Fünf-
Stern (PentaStar)

Kopf – linker Fuß – rechte Hand – linke Hand –

Rechter Fuß - Kopf
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Die fünf Elemente

Äther – Feuer – Luft – Wasser – Erde

dieser PentaStar wurde in üblicher Leserichtung mit
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den fünf Elementen beschriftet.

Äther als nulltes oder fünftes Element

Keine Dichte, Vacuum

Vor jeglicher Manifestation

die Physik bezeichnet es als Nullpunktsenergie.

Erstes Element: Feuer

Erste Verdichtungsstufe

Sonnenlicht

Inspiration: eine Idee

Zweites Element: Luft

Zweite Verdichtungdsstufe

Atmosphäre, Gasförmiges

Gedankenwelt

ausformulierte Gedanken, 

die von Ideen inspiriert wurden

z.B. Erstellung eines Planes
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Drittes Element: Wasser

Dritte Verdichtungsstufe

Flüssiges

energetische Anreicherung: 

z.B. emotionale Aufladung von Ideen und Gedanken.

Viertes Element: Erde

Vierte Verdichtungsstufe

Feststoffliches

Umsetzen von Ideen und Gedanken 

auf der Handlungsebene

z.B. Fertigung eines Kunstwerkes

Jedes Lebewesen manifestiert sich in diesen fünf

Elementebenen.
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Das fractale Alphabet 5² + Y

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

aeiou, bcd, fgh, jklmn, pqrst, vwxyz

Wiederspiegelung der Zahl fünf im
Alphabet

Die Zahl fünf spiegelt sich im deutschen Alphabet

fractal wieder.

fünf Vokale:

a e i o u

A E I O U

Der mittlere Vokal der fünf Vokale

'A E I O U'

ist das

I

Im Englischen bedeutet das I ein ganzes Wort,

eben 'Ich'

Bei Beachtung des cosmisch fractalen Designs
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dreht sich das Leben jedes Menschen um sich selbst,

eben um seine Mitte

Wie eben auch Mutter Erde sich um sich selbst dreht.

Oder wie in der Bibel erwähnt: 'Ich bin der/die ich

bin'.

oder english: 'I am whom I am'

Mathematisch formuliert:

ein Integer eben eine Ganzzahl ist

und I (Eins) ist eben eine Ganzzahl,

also ein Integer

(dieses Wort beginnt eben mit dem 3-ten Vokal I)

Das I gleicht eben auch die Form betrachtend der

Zahl 1

(Ein integerer Mensch eben eine ganzheitliche Sichtweise sein

eigen nennt.

Aus diesem Grund steht er eben wie eine 1 da.

und somit philosophisch gesehen

eine ganzheitliche Sicht einem vollständigen Menschen

innewohnt

ein Mensch der eben integer ist)

die fünf Selbstlaute könnten verglichen werden mit dem Kopf

und den vier Quanten des Menschen
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die 20 Konsonanten könnten verglichen werden mit den zehn

Zehen und den zehn Fingern des Menschen

Und das Ypsilon könnte als die Quintessenz des Menscen mit all

seiner Vielfältigkeit verglichen werden.

Zwanzig plus Eins (20 + 1) Konsonanten

_bcd_fgh_jklmn_pqrst_vwxyz

_BCD_FGH_JKLMN_PQRST_VWXYZ

Ersetzt man die Vokale des Alphabetes mit einem

Leerzeichen, fällt auf, daß sich fünf

Konsonantengruppen ergeben.

Zwei Dreiergruppen (bcd, fgh), 

gefolgt von drei Fünfergruppen (jklmn, pqrst, vwxyz).

Dies sind insgesamt 21 Nicht-Vokale

Ypsilon y,Y, die Quint-Quint-Essenz des
Alphabetes und somit Quint-Quint-Essenz

der Potentiale es Menschen

Dem 'y', 'Y' messe ich eine besondere Bedeutung zu.

Es ist nach meiner Anschauung ein Vokal und ein

Konsonant zugleich.

Bitte betrachtet einmal die Aussprache 'Ypsilon'.
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Kein anderer Buchstabe hat ein eigenes Wort um

diesen zu benennen.

Zum Vergleich, 'j' jot, 'v' vau, 'z' zet

werden diese drei weiteren Konsonanten j,v,z mittels

drei Buchstaben benannt.

Nimmt man nun den mittleren Buchstaben

der fünf Vokale 'a e i o u', 'A E I O U',

also 'i', 'I'

und den mittleren Buchstaben der drei Konsonanten

'j' jot, 'v' vau, 'z' zet,

die mittels drei Buchstaben ausgesprochen werden,

also 'v' vau, der zugleich der erste Buchstabe der

fünften Konsonantengruppe ist, die wiederum ene

Fünfer-Gruppe ist.

Somit erhält man den dritten mittleren Vokal 'i', 'I',

und den Konsonanten 'v', 'V'.

Zu beachten ist, daß V im römischen Zahlensystem

Fünf bedeutet.

Desweiteren spricht man als dem wesentlichen

Kernstück oder Gehalt einer Sache von der

sogenannten Quint-Essenz. (Quint ist das lateinische

Zahlwort für Fünf)



Frage ! / Das fractale Alphabet 5² + Y 96 / 286

Diese zwei Buchstaben 'i' und 'v' übereinander, also

in vertikale Reihe gebracht, und man erhält:

v

i

bzw.

V

I

Nimmt man jetzt einfach den vertikalen

Zwischenraum weg, entsteht:

'Y'

Der besondere Buchstabe Ypsilon 'y', 'Y',

birgt also in sich das Potential

der Vokale und der Konsonanten.

Mathematisch könnte man das dann so ausdrücken:

Das (BuchstabenPotential der Vokale) 

X

das (BuchstabenPotential der Konsonanten)

ergibt somit das androgyne Potential des Menschen,

also die Quint-Quint-Essenz der potentiellen

Fähigkeiten des Menschen, dargestellt mittels des

Buchstabens 'y' 'Y'
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Der mittlere der Vokale 'i' 'I' weist auf die 'Ich-Bin'-

Präsenz des Menschen hin.

Der mittlere der dreibuchstabigen Konsonanten ('jot',

'vau', 'zet') 'vau' 'Vau' weist auf die Öffnung des

Menschen sich Selbst erkennend hin.

Im Lichte der Selbst-Erkenntnis findet stehtes

Wachstum zu all-seitigem Wohlwollen des Menschen

statt.

Der Mensch als fühlendes Wesen erkennt

seine Göttlichkeit in sich Selbst.

Diese Weisheit bringt der androgyne

FünfUndZwanzigste (25.) Buchstabe 'y' 'Y' Ypsilon

zum Ausdruck.

Das Alphabet hat also 'fünf hoch zwei' plus einen

Buchstaben (Y).

Das sind dann insgesamt 26 Buchstaben.

Fünf (5) Vokale,

Vier mal Fünf, also Zwanzig (4 mal 5 = 20)

Konsonanten,

und das Ypsilon 'y', 'Y'.

Das Ypsilon 'y', 'Y' wird mittels 7 Buchstaben

benannt.

Das ist der einzige Buchstabe der mittels 7
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Buchstaben benannt wird, wobei alle anderen

Buchstaben mit weniger Buchstaben benannt

werden.

Vocale, Konsonanten und das Ypsilon

Vocale, also Selbst-Laute  sind sozusagen selbst-

redend.

KonSonanten werden mittels 2 (zwei) oder 3 (drei)

Buchstaben benannt.

Das YPsiLon wird mittels 7 (sieben) Buchstaben in 3

(drei) Silben benannt:

Y-Psi-Lon

Die mittlere Silbe betrachtend,

steht PSI da

PSI ist der 23. Buchstabe im Griechischen Alphabet

psi PSI

ψ Ψ 

Der griechische Buchstabe PSI ψ Ψ 

wird als Zeichen für Neptun gesehen.

Wer nach seinem Herzen lebt

entfaltet seine Psi-Qualitäten
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Y-Psi-Lon im Griechischen Alphabet

Das kleine gamma (γ) im griechischen Alphabet wird

wie das deutsche kleine y-psi-lon geschrieben.

Das e-Psi-Lon (ε, Ε) im griechischen Alphabet steht

an fünfter Stelle

Das U-Psi-Lon (υ, Υ) im griechischen Alphabet steht

an 20-ter Stelle und ist somit der fünft-letzte

Buchstabe des griechischen Alphabetes. 

Die Position von e-Psi-Lon und u-Psi-Lon im

griechischen Alphabet beachtend ist eine Symmetrie

erkennbar. Das griechische Alphabet einmal von

vorne und einmal von hinten betrachtet, befindet

sich e-Psi-Lon an fünfter Stelle und u-Psi-Lon an

fünft-letzter Stelle.

Das Alphabet ist somit eine Wiederspiegelung

des Menschen bzgl. der Fülle seiner

Potentiale,

bzw. die Quint-Quint-Essenz des Menschen

Der besondere Buchstabe Ypsilon stellt somit

die Fülle des kompletten Menschen inmitten
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seiner Umgebung

mit seinen vielfältigen Ausdrucks- und

Wachstumsmöglichkeiten dar.

Y – Y Psi Lon

'y' 'Y' Ypsilon ist der potentialträchtigste Buchstabe.

'y' 'Y' ist der (25.) fünfUndZwanzigste Buchstabe

und kennzeichnet die fractale Potentialität (fünf hoch

zwei) des Menschen.

Dies drückt sich auch darin aus,

daß das 'y' 'Y' als einziger Buchstabe,

sowohl als Vokal ('aeiou' 5 Vokale) wie auch als

Konsonant (20 = 4 mal 5 Konsonanten) gesehen

werden kann,

bzw. deren Potentialität synergetisch in die Existenz

bringt.

'y' 'Y' ist somit seinem Wesen nach androgyn

und steht außerhalb jeglicher Einteilung der anderen

Buchstaben.

Dem 'y' 'Y' kann schlüßigerweise nur noch das 'z' 'Z'

folgen,
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das das Ende des kompletten Buchstabensatzes

kennzeichnet.

Das Alphabet besteht also aus fünf hoch zwei (5

hoch 2) Buchstaben und dem Buchstaben ('Y'

Ypsilon)

(5 Vokale und 20 Konsonanten und 1 Ypsilon) = (26

Buchstaben)

das die gesamte Potentialität

eben auch in dem Namen 'Ypsilon' wiederspiegelt.

Weitere Betrachtung

Die Konsonantenreihe:

_bcd_fgh_jklmn_pqrst_vwxyz

_BCD_FGH_JKLMN_PQRST_VWXYZ

Zwei Dreiergruppen sind von drei Fünfergruppen

gefolgt.

Also die Anzahl der Buchstaben in den

Dreiergruppen, also drei,

gibt die Anzahl der Fünfergruppen wieder, also auch

drei.
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Die drei Buchstaben, die mittels drei
Buchstaben ausgesprochen werden

'j' 'J' Jot - 'v' 'V' Vau - 'z' 'Z' Zet

'j' 'J' 'jot' 'JOT' ist der erste Buchstabe der dritten

Konsonantenreihe,

also der ersten Fünferreihe der Konsonanten 'jklmn'

der insgesamt drei Fünferreihen.

Die erste Fünferreihe der Konsonanten ist die dritte

Konsonantenreihe insgesamt 

und ist damit die mittlere Konsonantenreihe, also die

dritte von fünf.

Also die Tatsache, daß 'j' 'J' der erste Buchstabe der

dritten Konsonantenreihe ist,

spiegelt sich darin wieder, daß 'j' 'J' jot der erste

Buchstabe des gesamten Alphabet ist,

der mittels drei Buchstaben ausgesprochen wird.

'j' 'J' Jot ist zum einen der zehnte Buchstabe, was der

erste Buchstabe der neuen (zweiten) Dimension des

Dezimalsystems ist
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und der erste Buchstabe der Konsonantenreihe,

deren Dimension die zweite Größe im Sinne der

Dimensionen (drei und fünf) der Konsonantenreihen

darstellt.

'v' 'V' Vau ist der erste Buchstabe der fünften und

letzten von fünf Konsonantenreihen 'vwxyz'.

Somit leitet 'v' 'V' die fünfte und letzte

Konsonantenreihe als erster Konsonant (Buchstabe)

ein.

Die fünfte und letzte Konsonantenreihe ist

gleichzeitig die dritte Konsonantenreihe mit jeweils

fünf Konsonanten (Buchstaben).

'z' 'Z' Zet ist der letzte Buchstabe des Alphabet.

'z' 'Z' Zet ist der letzte und fünfte

Konsonant(Buchstabe) der fünften und letzten

Konsonantenreihe 'vwxyz'.

Die fünfte und letzte Konsonantenreihe ist

gleichzeitig die dritte Konsonantenreihe mit jeweils

fünf Konsonanten (Buchstaben).

Also stellen 'v' 'V' Vau und 'z' 'Z' Zet die Ränder der

letzten und fünften Fünferreihe der Konsonanten dar,

während 'j' 'J' Jot die Fünferreihen der Konsonanten

einleitet.
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Also stellt 'j' 'J' Jot den Anfang der Fünferreihen der

Konsonanten dar,

während 'z' 'Z' Zet das Ende der letzten und dritten

Fünferreihe der Konsonanten darstellt.

'z' 'Z' Zet ist natürlich auch als fünfter Konsonant der

fünften und letzten Konsonantenreihe

der letzte Konsonant der fünf Konsonantenreihen.

'z' 'Z' Zet ist natürlich auch der letzte Buchstabe des

gesamten Alphabet und kennzeichnet somit dessen

Ende.

Unter der Schreiblinie

g j p q y

G J P Q Y

Es gibt fünf Buchstaben (vier Konsonanten und 'y'),

die unter die Schreiblinie reichen

'g' 'G' ist der fünfte Konsonant, der siebte Buchstabe

und der erste Buchstabe, der unter die Schreiblinie

reicht.

'j' 'J' ist der erste Buchstabe der ersten der drei
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Fünfergruppen der Konsonanten,

die durch die fünf Vokale voneinander getrennt sind.

und der zweite Buchstabe, der unter die Schreiblinie

reicht.

Zudem ist 'j' 'J' der zehnte Buchstabe des Alphabet, 

also der erste Buchstabe mit welchem die zweite

Dimension des Zehnersystems der Zahlen

eingeleitet wird.

'p' 'P' und 'q' 'Q' sind die ersten beiden Buchstaben

der zweiten Fünferreihe der Konsonanten.

Betrachtet man die Buchstaben 'p' und 'q' in kleiner

Schreibweise, 

so kann man erkennen, daß der eine sich aus dem

anderen durch eine horizontale Spiegelung ergibt.

Fehlt nur noch das 'y' 'Y'.

Das 'y' 'Y' ist der vorletzte Buchstabe der dritten

Fünfergruppe der Konsonanten

und somit der vorletzte Buchstabe aller Konsonanten

und zugleich der vorletzte Buchstabe des gesamten

Alphabetes.
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Das AlphaBet ist eben ein Satz aus 26

Buchstaben dessen Anfang sich Anfang nennt

und dessen ZeilenEnde mit Z endet,

da das Wörtchen Satz sich selbst mit z

beschließt.
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Die Zahlen 1,3 und 5 spiegeln sich
im Sein des Menschen wieder

Die Zahl 1 (Eins) bezogen auf den
Menschen

Das I gleicht eben auch die Form betrachtend der

Zahl 1

Ein integerer Mensch eben eine ganzheitliche

Sichtweise sein eigen nennt.

Aus diesem Grund steht dieser eben wie eine 1 da,

und somit philosophisch gesehen eine ganzheitliche

Sicht einem vollständigen Menschen innewohnt

Im Alphabet spiegelt sich dies mittels der fünf

Selbstlaute (Vokale) wieder, indem diese einzeln,

also nicht in Gruppen im Alphabet verteilt auffindbar

(angeordnet) sind.

Die Zahl drei bezogen auf den Menschen
könnte bedeuten:

Der Mensch als Ganzes:

Geist, Seele, Körper

Kopf, Rumpf, Gliedmaßen
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Auf Fractale des Menschen bezogen:

Arm: Oberarm, Unterarm, Hand

Bein: Oberschenkel, Unterschenkel, Fuß

Im Alphabet spiegelt sich dies mittels der beiden

ersten Konsonantengruppen wieder, die jeweils eben

genau drei Konsonaten enthalten (bcd, fgh).

Die Zahl fünf bezogen auf den Menschen
könnte bedeuten:

Der Mensch als Ganzes:

Kopf, zwei Arme, zwei Beine (three qualities, five

entities (quantity))

Fünf Sinne: Sehen, Hören, Riechen, Schmecken,

Fühlen / Spüren / Tasten

Five Senses: Seeing, Hearing, Smelling, Tasting,

Feeling / Perceiving / Sensing / Perceptuating

Fünf SinnesOrgane: Augen, Ohren, Nase, Zunge,

Haut Schale

(Five Sensing Organs: Eye, Ear, Nose, Tongue Lingua,

Skin Peel)

Auf Fractale des Menschen bezogen:

Hand: fünf Finger
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Fuß: fünf Zehen

Daß der Mensch seinem (creativen) Wesen nach

einer Fünf nahe kommt spiegelt sich im Alphabet

wieder, da es eben genau 5 Selbstlaute 'aeiou' gibt

(ä, ö, ü werden nicht als einzelne Selbstlaute

referenziert), daß es fünf KonsonantenGruppen gibt,

und die Tatsache, daß die dritte ('jklmn'), vierte

('pqrst') und fünfte ('vwxyz') KonsonantenGruppe

aus jeweils fünf Konsonanten besteht.

Abschließend nochmals die fünf
Selbstlaute, die fünf Konsonantengruppen

und das komplette Alphabet

AbcdEfghIjklmnOpqrstUvwxYz

aeiou, bcd, fgh, jklmn, pqrst, vwxyz

AEIOU, BCD, FGH, JKLMN, PQRST, VWXYZ

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
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Why "WHY" has "Y" as third letter?

(Uai uai häs uai as 3rd letter?)

(Bitte in Englisch aussprechen, damit die Wirkung

eindeutig ist, die Aussprache betreffend.)

Auf Deutsch bedeutet das: Warum hat das englische

Wörtchen "why", das 'warum' bedeutet, den

Buchstaben Ypsilon als dritten Buchstaben.

Zu erst einmal sollte die Selbstbezogenheit in

reinster Form (Self-Reflexion) erwähnt werden; 

also "Warum Warum" bzw. "why WHY", also die

Frage, welche Bedeutung es hat nach dem Warum

einer betrachteten Sache 

oder Angelegenheit zu fragen?

Desweiteren die Auffälligkeit 

beim sich selbst Zuhören 

beim Sprechen des Satzes,

daß das englische Wörtchen 'why'

genauso ausgesprochen wird 

wie der Buchstabe Y.

Offene Menschen, 

wie z.B. Kinder 

stellen die Frage 

nach dem 'Warum', also 'why'.
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Die Fähigkeit zu hinterfragen, 

ist in unserer heutigen Zeit sehr wichtig.

Dieser Satz beinhaltet zudem 

in sich als Potential 

das Himmelreich des Kind-Seins 

auch als Erwachsener 

wieder zu finden.

Sich vielleicht einfach wieder fragen: 

"Warum ist dieser Baum so schön?"

"Warum wachsen Pflanzen von unten nach oben?"

"Warum gibt es den Spruch, 

alles gute käme von oben?"

Fragen die ein Kind 

sich und den 

angeblich Erwachsenen stellt.

Also die Frage nach dem "Warum" bzw. "WHY".

Desweiteren stimmt die Aussprache des englischen

Wortes "why" mit der englischen Aussprache des

Buchstabens Ypsilon komplett überein.

Also weiter betrachtend:

Warum kommt "Y" phonetisch gesehen drei mal in

dem Satz:

"Why WHY has Y as third letter?" vor?
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"(way way has way as 3rd letter?)

Und die nächste Frage 

ergibt sich dann bei weiterer Betrachtung:

Warum hat das englische Wort für Warum, 

eben "why" 

genau diese drei Buchstaben?

Und warum, wenn man "why" schreibt, 

wie man es im englischen ausspricht: 

"way" entsteht?

So ergibt sich doch ein sinnvoller Lebensweg, 

eben: "a way",

indem man sich immer wieder fragt: 

"Warum dies?", "Warum das?",

also einfach hinterfragend, 

was in der Existenz 

meines Lebens mir begegnet.

Und dann diesen kompletten Erkenntnisvorgang des

kompletten obigen Textes betrachtend:

("WHY", kommt phonetisch drei mal im Satz vor,

und das Wörtchen "WHY" besteht aus drei

Buchstaben)

"Was bedeutet dann 'eigentlich', 
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also aus sich selbst heraus gesehen,

Dreiheit, (siehe: WHY) im Englischen "Trinity".

Im Deutschen auch: "Dreifaltigkeit"

oder 

"Einheit in der Dreiheit"

oder 

"Drei-Einheit"

was sich in dem Zusammenhang

Körper, Geist und Seele 

widerspiegelt.

Um dieses Thema selbst-reflektierend

wiederzuspiegeln,

ist es wichtig 

Sebst-Reflexion 

in lebendiger weise zu leben,

natürlich bezogen 

auf das komplette Dasein

unserer menschlichen Existenz.
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Cosmisches fractales Design

Die Beobachtung 

wiederkehrender bzw. ähnlicher Muster 

auch in verschiedenen Größenordnungen 

in der beobachtbaren Existenz 

wird 

'cosmisches fractales Design'

genannt.

Betrachtet man z.B. die Zahl fünf, die sich im

Menschen als ganzes wiederspiegelt, 

Kopf, die zwei Arme und die zwei Beine, e

rgibt zusammen fünf.

In den Armen 

spiegelt sich die Zahl fünf 

als die fünf Finger wieder.

Ebenso spiegelt sich die Zahl Fünf 

in den Beinen wieder 

als die fünf Zehen.

Das Wort 'Cosmos' 

kommt aus dem Griechischen 

und bedeutet 

Ordnung, 

Structur, 
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Weltenordnung (z.B. einer Gedankenwelt).

So zeigt sich 

in der structurellen Beschaffenheit 

eines Cosmos 

dessen Ordnung und Wirkprinzipien.

Als Anregung: 

im Internet gibt es sehr schöne 

Abbildungen von Fraktalen,

die  'cosmisch fractales Design' 

wiederspiegeln.

(z.B. von Benoit Mandelbrot: 

die Mandelbrotmenge 

auch als Apfelmännchen bekannt)

Im Übrigen: 

das Universum 

bzw. unsere Galaxis 

kann auch als 

ein lebendiges Wesen 

betrachtet werden.
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Intelligenz

Was gibt es zum IQ zu sagen?

Ich lehne den IQ als solches aus zwei Gründen ab.

1. Ein Quotient ist meistens reduzierend (falls

Nenner > 1).

2. Wem, außer mir steht es zu meine wahre

Intelligenz einzuschätzen.

Außerdem: Ich habe mir mal einen Intelligenztest

angesehen

und ich kann wahrhaft sagen,

daß ein solcher Test lediglich Auskunft darüber gibt,

ob man bei öffentlichen Quiz-Spielchen 

schön brav mit macht.

Bitte, schaltet eure euch eigene Intelligenz, 

die auf mehreren Ebenen existiert, 

wieder ein.

G I Gedanken-Intelligenz
E I Emotionale-Intelligenz
H I Herz-Intelligenz
T I Tun-Intelligenz
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Liest man die vier ersten Buchstaben senkrecht, so

erscheint:

GEHT 

euren eigenen Weg und

folgt eurer eigenen Intelligenz,

Jeder für sich SELBST

Bitte, betrachtet nun einmal die vier I, 

die senkrecht untereinander angeordnet sind.

Man könnte sich diese vier I als ein langes

senkrechtes I vorstellen.

I
Dieses große I kann als Ausdruck 

der eigenen Ich-Bin-Präsenz 

gesehen werden.

Die Achtung der eigenen Ich-Bin-Präsenz

bedeutet die Achtung des eigenen Selbstes,

und dies führt unweigerlich 

zu einem aufrichtigen Lebensstil

in einem respektvollen 

gegenseitigen coCreativen Miteinander.
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Selbst-Antwortung anstatt Verantwortung

Ein Nein von Herzen

ist tausend mal mehr wert 

als ein abnickendes Ja

(nach bekanntem Muster 

machen viele Ja-Sager

gute Miene zu bösem Spiel.)
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Sinnhaftes

Erkenne dich selbst

wie über der Tür in Delphi steht.

Das ist lediglich der erste Schritt

Damit sich wirklich etwas ändert

sollte auch die wichtigste Entscheidung folgen:

Sei du selbst

und

lebe dich selbst

Wer einfach sich selbst ändert

eckt auch nicht an

und bleibt für sich gesehen rund.

Wie geht das?

Aufräumen, Nachdenken, 

Einsortieren, Wegschmeißen

Im Falle,

ein Mensch entscheidet sich

sein Inneres aufzuräumen,

ist es sehr hilfreich

für diesen Menschen,
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zu sich selbst

großzügig

zu sein.

Damit wird eine

selbsthemmende 

Selbsteinschätzung

unmöglich gemacht.

&

So wird einer Selbstreinigung

auf gedanklicher Ebene

der Weg geebnet.

Warum ist die Situation auf der Erde so
wie sie ist?

Menschen bedienen Maschinen

Menschen benutzen Menschen

Es gibt so viele Religionen wie es
Menschen gibt

Jeder Mensch hat eben seine eigen Weltanschauung.
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Was ist der Unterschied zwischen Ayur
Veda und 'Krankheiten heilen'?

Ayur Veda ist das Wissen (Veden / Weden) vom

gesunden Leben (Ayur)

Wer Krankheiten erforschen möchte ist aus höherer

Perspective ein Übeltäter.

Wer Krankheiten heilen möchte, denkt in die falsche

Richtung

Es geht darum das Wohltuende, das Stabilisierende

im Menschen zu fördern

und so kann jede Unstimmigkeit, 

den Menschen betreffend, 

ausgeschlichen werden.

Wer das wahrhaft erkannt hat, der weis auch, daß es

nicht möglich ist eine einzige Krankheit zu heilen.

Lediglich die Bestätigung des Menschen 

und 

die Kräftigung des Körpersystems des Menschen

führt unweigerlich zur Gesundung und Stabilisierung

des Menschen.

So könnte die Lebenskraft selbst des Menschen 

als sein Immunsystem bezeichnet werden.

Allein die Selbstheilung 
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führt in Konsequenz 

zur Heilung des Menschen.

Heil-Werden bedeutet 

die Ganz-Werdung des Menschen.

Dieser Vorgang höhrt niemals auf,

denn das Leben ist ein stetes wachsen.

Wer denkt, er sei erwachsen,

hat somit sein Wachsen 

eingestellt bzw. aufgegeben.

Allerdings ist bei diesen Menschen 

dann oft zu beobachten, 

daß diese versuchen andere zu bevormunden.

AusBildung ist Programmierung

Bildung hingegen, ist die Befähigung, 

die die Potentialität eines Menschen 

steigert.

(im Englishen ist dieser Zusammenhang nicht so in

der Sprache codiert.)

Die Sprache ist die Rache des Aufrichtigen

Etwas in Wahrhaftigkeit zur SpRache zu bringen,

ist sozusagen die Rache des Aufrichtigen

und schafft somit dem aufrichtenden Moment
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in klärender Weise wohltuende Lebensstructur und

Lebensraum.

Das entspricht der existenziellen Ordnung 

in der Natur,

die ein CoCreatives Miteinander 

ermöglicht.

PanTheIsmus ist der Weg aus allen Ismen

PanTheIsmus zeigt den Weg 

aus den Ismen und Theorien,

da alles Existierende 

in seiner Vielfalt einfach 

gesichtet werden kann.

(PanFlöte, 

PanOrAma, 

die p(h)anTastische Vielfalt des Lebens an sich)

Alles muß klein beginnen,
es wird Kraft gewinnen
und endlich ist es groß.

Tue niemandem etwas an was Du nicht
möchtest, das man Dir antut

Die einzige sinnvolle Regel 
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(ein wahrhaft sinn-geben-der Satz (Geb-ot?) des

Menschen,

ist im Menschen selbst

mittels seiner Herz-Intelligenz

als eine Art Regel angelegt.

Als Weisung: 

Tue niemandem etwas an 

was Du nicht möchtest, 

daß man Dir antut

Als LebensRegel: 

Ich tue das 

was mir wahrhaft wohltuend ist 

im respectvollen Miteinander

Das impliziert, 

daß ich meinen Mitmenschen 

ihre Eigenheiten zugestehe 

solange diese 

andere nicht beeinträchtigen.

Sünde bedeutet lediglich, nicht seiner
eigenen Göttlichkeit zu folgen.

Und nur ein Mensch,

der sich nicht benutzen läßt

und selbst auch keine anderen Wesen benutzt,
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ist überhaupt in der Lage 

seine Göttlichkeit 

wahrhaft zu erkennen.

Dazu bedarf es einer Entscheidung des Menschen.

Das fällt nicht einfach so vom Himmel.

Jeder Mensch hat das unveräußerliche
Recht sich selbst zu verteidigen

Ein weiser Mensch tut das 

im Rahmen einer Angemessenheit,

die mit Sicherheit 

mittels Achtsamkeit 

ermöglicht wird.

(Lernt erst mal DeEscalieren, bevor Ihr Euch zur

LynchJustiz aufhetzen laßt)

Jeder Mensch hat das unentfremdbare
und vollumfängliche Recht "Nein" zu

sagen.

Dies gilt vor allem im Falle, 

es gehe um seine Unversehrtheit.
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Jeder Mensch hat das unentfremdbare
Recht auf Unversehrtheit

und dies alle Ebenen betreffend.

Das bedeutet, daß ein Mensch,

der sich nicht im Sinne 

dieser Rechtsauffassung bewegt,

mit den entsprechenden 

KonSequenzen zu rechnen hat.

Der weise Mensch 

fragt sich selbst,

wie und was 

er dazu beitragen kann.

Der Satz: 
"Liebe Deinen Nächsten wie Dich selbst"

führte zur Selbstlosigkeit

Dies führte bei einigen sogar zur

Selbstvergessenheit.

Bei den HerrSchaften

wie

bei den DienerSchaften
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Die Gier

Ein Mensch, der in Gier verfallen ist,

hat mit dieser Entscheidung 

sein Selbst aufgegeben 

und hat somit im Sinne des 

'Galactischen Codex' 

sein Recht verwirkt 

maßgeblich zu sein.

(Siehe: HabGier, MachtGier, NeuGier)

Selbst auf feineren Ebenen zählt die NeuGier dazu.

MachtGier

ist die niederträchtigste Gier,

was bedeutet,

über jemanden Verfügen zu wollen,

das keinem einzigen Wesen nach aufrichtigem

Ermessen zustehen darf.

HabGier

ist die Gier etwas haben zu wollen,

das einem nach 

aufrichtigem Ermessen 

einfach nicht zusteht.

Wohlwollen und in Folge 

aufrichtige Wohltat in Angemessenheit

führt zur Klärung von Lebenssituationen und
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Lebensbereichen.

NeuGier

ist die Gier etwas wissen zu wollen, 

ohne daß die Lebenssituation 

einen dazu auffordert 

diesen Informationsinhalt 

sich zu Gemüte zu führen.

NeuGier verleitet den Menschen dazu 

ein Stück weit sich selbst zu verlassen.

Es liegt in der Sache selbst, 

daß ein neugieriger Mensch 

diese Einsicht 

nicht teilen kann.

SelFishNess
Das Selbst

Ein Mensch der von sich selbst erfüllt ist

würde niemals zulassen,

daß er sich aus seiner Mitte bewegt.

Z.B. wäre Gier damit einfach nicht von Interesse.
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Ein Mensch der 
bei voller Empfindsamkeit 

volles Aktionspotential lebt,
sollte komplett lebendig/gesund sein.

Empfindsamkeit ist Anima

Handlungsfähigkeit ist Animus

Der Mensch sollte erkennen,
daß er die Welt
zuerst von sich 

bzw. von seinen Dummheiten
heilen sollte.

Das bedeutet z.B. nicht in fremde Ereignisse

einzutreten.

Mitmenschlicher Kontakt 
in/auf Augenhöhe

InterRelationShip

a

InBetweenRelationShip 

is

between two/several IntegritYs
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Auffälligkeiten des Sprach-
gebrauchs

(siehe ebenso: 'Worte sind die Gene des Menschen')

Wann bin ich Neben oder Über mir?

Im Falle ich stehe zu mir so bin ich schizophren, und

zwar horizontal.

Im Falle ich bediene mich (selbst), so bin ich

schizophren, und zwar vertikal.

Im Falle ich stehe neben mir, so bin ich schizophren,

und zwar horizontal.

So ist sogar die Schizophrenie eine in den normalen

Sprachgebrauch implizierte Dummheit.

Kein wacher Geist würde 

diese Umgangsform aufrecht erhalten, 

im Falle er hat 

diesen Zusammenhang erkannt.

Hochmut kommt vor dem Gipfelerlebnis

Der Mut, sich in Richtung einer Höhe zu bewegen,

zeichnet die Bereitschaft aus Niederungen des

Altagslebens zu verlassen. 
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Vorsicht, 

Sie könnten Inspiriert werden 

und wahre Freude erleben.

Es besteht also Lebensgefahr, 

Sie könnten sich in eine Situation begeben in

welcher Sie sich lebendig erfahren.

(im Gegensatz zur Todesgefahr)

Soviel zur Widersinnkeiten des allgemeinen

Sprachgebrauchs.

Überheblichkeit 

kommt oftmals zum Fall, 

im Falle man berichtigt diese Überheblichkeit nicht.

Dies ist defnitiv möglich,

 falls einem diese Überheblichkeit 

einfach auffällt.

Ho(o)chzeit

Wieso wird im Wort Hochzeit die Silbe 'Hoch' nicht

genauso gesprochen wie bei dem Adjektiv 'hoch'?

Käme der Mensch auf die Idee wahren Hochmut, 

also Mut zu Höhe zu entfalten bzw. zu leben?

Höhe kann es natürlich räumlich, geistig und im

Bereich der Gefühle geben.

Wieleicht sollte man das Wort während einer Phase
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des Überganges folgendermaßen schreiben:

'Hooooooooochzeit'

Es muß gar kein muß da sein

Der oder das einzige Mus sollte Nüsschen- oder

Apfel-Mus sein, den man selbst mittels seines

Gebisses erstellt, direkt vor, also 'just in time' zur

Osmotisierung

Mittels des Pantheismus werden alle
andere Ismen verlassen werden

Die Ausleitung aller Ismen mittels des Pantheismus

könnte als Homöopathischer Reinigungsvorgang

gesehen werden.
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PhiloSophie

FriendShip to Wisdom

Freund der Weisheit

greek: φ ι λ ο σ ο φ ι α

Philos: engl.: FriendShip, ger.: der Freund

Sophia: engl.:WisDom, ger.:die Weisheit

Philos

phi iota lambda omicron sigma

φ ι λ ο σ

Sophia

sigma omicron phi iota alpha

σ ο φ ι α

(σ ω φ ι α)

Philosophie, Philosophy

phi iota lambda omicron sigma omicron phi iota

alpha

φ ι λ ο σ ο φ ι α
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Philosophia

phi iota lambda omicron Schlußsigma sigma omicron

phi iota alpha

φ ι λ ο ς σ ο φ ι α

(φ ι λ ω ς σ ω φ ι α)

Ich bin der Freund meiner Weisheit

I am friend to my wisdom

(Είμαι φιλος ορυχείο σοφια)

Είμαι φίλος της σοφίας μου

(Eímai fílos tis sofías mou)

also lebe ich meine Weisheit auch 

so I live my wisdom too

έτσι ζω και η σοφία μου

(étsi zo kai i sofía mou)
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Bastelecke: Griechische Worte

Freund des Selbstes

Friend of the self

Φίλος του εαυτού

(Fílos tou eaftoú)

φιλωσ σεαυΘευων

φιλοσ εαυτό

(fílos eaftó)

Sei dir selbst ein Freund
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{
genau das wird mittels

des Satzes

"liebe deinen nächsten
wie dich selbst"

verhindert

Richtig wäre:
Liebe Dich Selbst

und Du wirst deinen
Nächsten lieben

}
Freund der Weisheit

Philos Sophie

Philosophie

PhilosophY

φιλοσ-σοφια

φιλοσοφια



Frage ! / Bastelecke: Griechische Worte 137 / 286

Freund der Schönheit

Schönheit

ομοφια

Philos-Omophia

Freund der Schönheit

Friend of Beauty

φιλοσ Ομορφια

φιλωσωμωρφια

ästhetische WerteVorstellung

φαε

φαελ

ästhetische Werte-Idee
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ChoreoGraphie

χορογραφια

Bewegungen in das Räumliche gebracht

ChoreoGraphie des Selbstes

χορογραφια σεαυθηεαωσ

χορογραφια σεαυθηεαως

Selbst sich Selbst gefunden

 χορογραφια σεαυθηεαωαυεσ

χορογραφια σεαυθηεαωαυες

Selbst sich Selbst bewegend erlebend

Eine Bewegung 

sich selbst fühlend 

in das Räumliche 

sich zeichnet

Bewegungen 

sich selbst führend 

in das Räumliche 
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sich zeichnend

ästhetische 

Zeichnung der Bewegungen

ästhetische kinästhetische 

Idee der Bewegungen

ChoreoGraphie sich Selbst findend

Style of Freedom

freeStyle

χορογραφια σεαυθηεαωαυεσ

χορογραφια σεαυθηεαωαυες

Selbst sich Selbst 

bewegend erlebend

(wise) Dance of United Oneness

Fühlen
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παφοσ

παφος

leise, ruhig still, schweigsam still, heimlich still,

dezent gedämpft schlicht, beschaulich geruhsam,

Ruhe Stille

to quiet: besänftigen zur Ruhe bringen, 

a quiet conscience 

ein ruhiges Gewissen

Calmness enabled

Quietness enabled
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Das griechische AlphaBet

α Α β Β γ Γ δ Δ ε Ε ζ Ζ η Η θ Θ
αλφα βητα γαμμα δελτα εψιλον ζητα ητα θητα
alpha beta gamma delta epsilon zeta eta theta

a b g/y d e z e th

ι Ι κ Κ λ Λ μ Μ ν Ν ξ Ξ ο Ο π Π
ιοτα καππα λαμδα μυ νυ ξι ομικρον πι
iota kappa lambda mu nu xi omikron pi

i k l m n ks/x o p

ρ Ρ σ/ς Σ τ Τ υ Υ φ Φ χ Χ ψ Ψ ω Ω
ρω σιγμα ταυ υψιλον φι χι ψι ωμεγα
rho sigma tau upsilon phi hi psi omega

r/rh s t u/y ph kh/ch ps o

αβγδεζηθ ικλμνξοπ ρστυφξψω

ΑΒΓΔΕΖΗΘ ΙΚΛΜΝΞΟΠ ΡΣΤΥΦΞΨΩ

AlphaBeta, das AlphaBet

alpha, α, Α den Anfang kennzeichnet

beta, β, Β wie das Beet dem Anfang ein Feld beschert

Der 3te Buchstabe gamma, γ, Γ
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Der Anfang α als Same gesehen werden kann.

 Wird ein Same Α in ein Beet β gegeben, 

kann dieser Same keimen 

(sich um sich selbst drehen) 

und in die Höhe γ wachsend 

die dritte Dimension erschließen.

γ das gleiche Zeichen wie das Y, Y-Psi-Lon ist.

γ und Υ

3-dimensioning is

2 4 : 2 + 2 = 4, 2 * 2 = 4, 2 ² = 4

2 4 : das griechische AlphaBet eben aus 24

Buchstaben besteht.

running Quint-Essenz 

analyse -> nein, synthese -> nein, synergie -> ja
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Das Ende des Babylon Systems

Die Metamorphose des Babylon-Systems

Turmbau zu Babel

Genesis 11, 1-9

evolution guided by wellingness

leads the metamorphose

3D to 5D

Mother Earth

Es gibt kein 'Falsch'

Es gibt nur:

'anderst Richtig'

denn,

alles was lebt, 

hat eben eine Richtung.

Um das zu leben, 

bedarf es einer respectvollen Geisteshaltung

Nur und ausschließlich Aufrichtigkeit

wird erfolgreich sein

Gen 11, 1-9, ger. 

Der Turmbau zu Babel

Einheitsübersetzung 2016
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1 Die ganze Erde hatte eine Sprache und ein und

dieselben Worte.

2 Als sie ostwärts aufbrachen, fanden sie eine Ebene

im Land Schinar und siedelten sich dort an.

3 Sie sagten zueinander: Auf, formen wir Lehmziegel

und brennen wir sie zu Backsteinen. So dienten

ihnen gebrannte Ziegel als Steine und Erdpech als

Mörtel.

4 Dann sagten sie: Auf, bauen wir uns eine Stadt und

einen Turm mit einer Spitze bis in den Himmel! So

wollen wir uns einen Namen machen, damit wir uns

nicht über die ganze Erde zerstreuen.

5 Da stieg der HERR herab, um sich Stadt und Turm

anzusehen, die die Menschenkinder bauten.

6 Und der HERR sprach: Siehe, ein Volk sind sie und

eine Sprache haben sie alle. Und das ist erst der

Anfang ihres Tuns. Jetzt wird ihnen nichts mehr

unerreichbar sein, wenn sie es sich zu tun

vornehmen.

7 Auf, steigen wir hinab und verwirren wir dort ihre

Sprache, sodass keiner mehr die Sprache des

anderen versteht.

8 Der HERR zerstreute sie von dort aus über die

ganze Erde und sie hörten auf, an der Stadt zu
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bauen.

9 Darum gab man der Stadt den Namen Babel,

Wirrsal, denn dort hat der HERR die Sprache der

ganzen Erde verwirrt und von dort aus hat er die

Menschen über die ganze Erde zerstreut.
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Mathery

in mir gefunden
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Leonardo da Vinci

Wie erkennbar ist,

war

Leonardo da Vinci

ein Philosoph,

nicht nur der Mathematic

Ich nenne diese Art der Achtung von Seiendem

"MatherY" 

siehe:

Quadratur des Kreises

von Leonardo Da Vinci

Mensch im Quadrat

und

Mensch im Kreis

(als PentaStar/FünfStern)

Beides lebendig

sich

anfühlt

it is to try and do it yourself

ξπφια
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pi π PI Π

Pi π ist die Kreiszahl 3,14...

1. Ein Punkt

2. Der erste Punkt spiegelt sich selbst

in einem beliebigen Abstand wieder.

Eine gedachte Linie mit

zwei EndPunkten ist entstanden.

3. Den ersten Punkt als fix betrachtet,

rotiert die gedachte Linie 

um diesen FixPunkt einmal 

im PanoramaBlick herum.

(ein Panoramablick kann ganz einfach an den

Fähigkeiten des Menschen abgelesen werden:

Einmal den Kopf von der einen zur anderen (z.B. der

linken zur rechten) 

Schulter drehen 

und ein Panorama von pi bzw. 180° 

ist in der Existenz entstanden)

Ein Halb-Kreis ist entstanden.

Also Pi π,

da der Umfang eines vollen Kreises 2 π ist.

Oder als Formel



Mathery / pi π PI Π 149 / 286

U = 2 π 

Aus zwei Punkten, einen Abstand definierend,

entsteht durch Rotation ein Halb-Kreis

eben pi  π

So ist in 3 Schritten (also 3)

Komma

die Einheit pi π 1-es Halb-Kreises

in der 4-ten ElementEbene 

"der Erde"

entstanden.

Also 3,14....eben pi π

ff 3,1415....

1 Vorgang der Creativität, also 5

ff 3,14159....

9, so floß der Geist in die Materie

(ff 3,14159....

to be found

ff 3,1415926....)
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Der Buchstabensatz der Zahlen

Der Buchstabensatz der Zahlen besteht aus 10

Ziffern

0123456789

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

null eins zwei drei vier fünf
sec

hs
sieben acht neun

ou,

Ciro
won tu thrii for feif siks sewen eit nain

meden

,

ouden

mono
bi,

di
tri tetra

pen

ta

hex

a
hepta octa ennea

nulli uni du tri
qua

dri

quin

que

sex

a

septa,

septi

octa,

octo
novem

Zahl Deutsch Engl.
Spoken

Griech. Latein

0 null Ou, ciro Meden
ouden

nulli

1 eins won mono uni
2 zwei tu bi, di du
3 drei thri tri tri
4 vier for tetra quadri
5 fünf feif penta quinque
6 sechs siks hexa sexa
7 sieben sewen hepta Septa,
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septi
8 acht eit Octa Octa, octo
9 neun nein ennea novem

Null (Meden)

Im Mayanischen Zeit-Konzept (Tzolkin)

wird die Zeit zyklisch gesehen.

So stellt die Form einer Null einen Kreis dar.

Bewegt man sich nun auf der Kreislinie,

bedeutet jede vollständige Begehung des Kreises

einen ganzen (kompletten) Zyklus.

Eins (Mono)

Die Eins steht für die Einheit des Menschen

Ein Mensch, der mit sich selbst im Einklang ist,

kann so sein All-Eins-Sein finden.

Ein Mensch, der aufrichtig ist, 

kann auch als integer 

bezeichnet werden.
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Zwei (Bi, Di)

Die Zwei steht, 

nach der Anerkennung,

der Einheit des Menschen 

für die Fähigkeit des Menschen

in integerer Art und Weise 

einem Mitmenschen zu begegnen.

Im Körper des Menschen 

ist die Zwei angelegt 

z.B. durch zwei Hände, 

mit welchen der Mensch 

creativ etwas gestalten kann 

(also die beiden Körperseiten, die spiegel-

symmetrisch zu einander sind).

Drei (Tri)

Die drei steht 

im Bezug zum Menschen für die Dreifaltigkeit:

Körper, Geist und Seele

Ein wacher Mensch 

kann das Erkennen.
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Vier (Tetra)

Die vier könnte 

sich beim Menschen

in den beiden Armen 

und den beiden beiden Beinen

(den vier Quanten)

wiedergespiegelt finden.

Fünf (Penta)

Die Zahl Fünf spiegelt 

sich im Menschen

in seiner Potentialität

als Fünf-Stern (PentaStar) wieder.

Der Mensch im Kreis,

siehe 'Die Quadratur des Kreises'

von Leonardo Da Vinci.

Ebenso beinden sich 

nach cosmisch fractalem Design

am Ende jedes Arms (jeder Hand) 

fünf Finger und 

am Ende jeden Beines (jeden Fußes) 

fünf Zehen.
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Sechs (Hechsa, Hexa)

So wie die Ziffer der Zahl sechs

6

visuell nahe legt, 

könnte man sehen:

Geist ist in die Materie eingefloßen

Eine Bienen- bzw. Honigwabe 

hat sechs Seiten und

damit wird eine der stabilsten 3D-Gebilde 

(stabil gegen Verzerrung ) ermöglicht.

So hat auch der Hechsa-Eder,

der das karthesische Co-Ordinaten-System 

des 3D-Raumes als Einheits-Element aufspannt,

sechs Seiten

 also 2 Seiten für jede der 3 Dimensionen.

Sieben (Hepta)

Die Zahl Sieben

spiegelt sich nach der Chacren-Lehre

in den sieben Haupt-Chacren wieder.
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Acht (Octa)

Achtsam hat als erste Silbe 'acht'.

Die Zahl des 

Wassermannzeitalters ist 888, 

was Achsamkeit 

bezüglich drei Ebenen erkennen läßt:

Körper Geist Seele

8

Es sind zwei O (Kreise) übereinander, 

die beliebig oft 

(einer Links-Drehung folgt eine Rechtsdrehung)

ohne den Stift abzusetzen gezeichnet werden

können.

um 1/4 Kreis also π/2 gedreht,

ist es eine liegende acht,

 die Lemiskate genannt wird.

∞
In der Mathematic stellt sie 

das Zeichen für Unendlichkeit dar, 

was als 'beliebig lang' gesehen werden sollte
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Neun (ennea)

So wie die Ziffer der Zahl neun

9

visuell nahe legt, 

könnte man sehen:

Geist fließt in 

dichtere Bereiche
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Fibonacci-Reihe

Die Fibonacci-Reihe ergibt sich einfach mittels der

Addition von zwei nebeneinander stehenden Zahlen,

beginnend mit der Null.

Es ergibt sich also:

0 1 1 2 3 5 8 13 21 34 55 89 144 233 377 ...

0 ist die Zahl, von welcher das Zählen anfängt.

Die Sonne von der Seite betrachtet, 

und so sehen wir die Sonne, 

ist eine Sphähre ,

die als Kreis sichtbar ist.

1 (I) ist so gesehen die Null von der Seite gesehen,

also als Buchstabe ein I. 

Und Integer steht für Ganzzahl. 

Ein ganzheitlich-denkender Mensch 

ist stets integer.

II ist somit eine Eins neben einer zweiten Eins. 

Das könnte so in Worte gekleidet werden: 

"Zwei integere Menschen begegnen sich 

in integerer Art und Weise. 

Und das ist stets aufrichtig." 

Das arabische Zeichen hierfür ist 2.
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III sind drei integere Wesenheiten, 

die evtl. ein TriGon bilden. 

Ein gleichseitiges Dreieck, 

mit drei gleichen Winkeln 

von jeweils 60°, 

kann gesehen werden, 

als spanne es einen Kreis auf. 

Das wäre im Vergleich zu den PentaSolids,

 ein 2-dimensionales Ideen-PolyGon.
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Die göttliche Teilung φ

Bildet man eine Zahlen Reihe indem man jeweils den

Quotienten aus zwei fortlaufenden Zaheln der

Fibonacci-Reihe bildet, nähert man sich in

mäandernder Weise der Zahl phi φ 1,618...

1/1 = 1

2/1 =2

3/2 = 1,5

5/3 = 1,666666

8/5 = 1,6

13/8 = 1,625

21/13 = 1,6153846...

34/21 = 1,6190476...

55/34 = 1,6176470...

89/55 = 1,618181818...

144/89 = 1,617977528...

233/144 = 1,618055555...

377/233 = 1,618025751...
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Der Mensch besteht nach dieser Sichtweise in Bezug

auf die Proportionen von Längen aus lauter goldenen

Schnitten bzw. goldenen Teilungen

Die asymmetrische Proportion des Goldenen

Schnittes ist

Minor / Major = Major / Ganzes 

a+b /b=a /b=1,618...

a+b÷b=c
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dies spiegelt sich im PentaStar wieder
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Die Zahl Sechs, Hechsa

Die Zahl sechs (6) ist die Zahl der Manifestation,

bzw. die Zahl die nach der Zahl der Creativität folgt.

Die Zahl der Creativität ist Fünf (5), eben die Zahl

des Menschen mit all seinen Potentialen. Siehe

fractales Alphabet (5² + Y), Quadratur des Kreises

von Leonardo Da Vinci, Der Mensch ist ein PentaStar

(FünfStern) 

Mathematisch linear-logisch ausgedrückt bedeutet

das 

5 + 1 = 6

Der Creativität folgend ist etwas Erschaffenes

entstanden, und zwar in der 3D-Welt, die den Kubus

(Sechs-Flächer) als Grundeinheit des zugehörigen

kartesischen KoordinatenSystems hat.

Das Geschaffene weißt im Kontrast zu dem vorher

creativen Schaffensvorgang einen höhere Stabilität

auf. Und das spiegelt sich auch noch in der Stabilität

z.B. der Honig-Wabe wieder. Es ist die stabilste

Packform bei welcher ein 2D-Muster als

formgebende Struktur die Grundlage für eine 3D-

Striuktur bildet, ohne daß dabei Lehrräume

entstünden.
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Oder wieder anderst ausgedrückt:

Im Räumlichen entstehen durch vier gleichmäßig

verteilte Punkte ein Vier-Eder durch acht punkte ein

Sechs-Eder, durch 20 Punkte ein DoDekaEder und

durch 12 Punkte ein Icosa-Eder.

HechsaGon

Die Formen der Natur betrachtend,

spiegelt sich 

in der Honig-, oder Bienen-Wabe

ein gleichseitiges Sechs-Eck, 

ein Hechsa-Gon, wieder.

Das Sechs-Eck ermöglicht eine 2-D Struktur, 

die bezogen auf die einzelne Fläche 

dem Kreis am nächsten kommt 

und ohne Leerflächen 

den kompletten 2-D-Raum nutzt.

So ist eine sehr stabile Struktur möglich.

Die Innen-Winkel-Summe des sechs-Eckes beträgt   

720°    bzw.    4   π    rad

Jeder Innen-Winkel hat somit    120°    bzw.    2/3   π
   rad
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PentaSolids
oder

die fünf Platonischen Körper

(Ideen-Körper)

Ein Penta-Solid ist ein 3D-VielEck

das sich in eine Sphähre einfügt

und zu sich selbst symmetrisch

bezogen auf jede Ecke

und ebenso zu sich selbst symmetrisch

bezogen auf jede Seite der Oberfläche.

ist

Es gibt genau fünf dieser Solids

Die sechste geometrische Form

 ist nicht mehr im Raum 

sondern in der Fläche 

und es ergibt sich 

das gleichseitige Sechseck.
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TetraEder – Vier-Flächer – Tetra-Hedron –
Four-Face - Four-Solid

3D-vier-flächiger Solid

vier DreiEcke

vier Punkte

sechs Linien

Bezeichnung: Tetra-Eder, Tetra-Hedron,

Vier-Eder, Four-Hedron, 

gleichseitige Dreieckspyramide
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HechsaEder - (HexaEder) – Sechs-Flächer –
Hexa-Hedron – Six-Face - Six-Solid

3D-sechs-flächiger Solid

sechs VierEcke

acht Punkte

zwölf Linien

Bezeichnungen: HechsaEder (HexaEder), 

Sechs-Eder, Six-Hedron, Kubus, Würfel

engl.: Hechsa-Hedron, Cube, Die, 

griechisch: hexahedron, zária

„Gott würfelt nicht!“, Albert Einstein
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OctaEder – Acht-Flächer – Octa-Hedron –
Eight-Face - Eight-Solid

3D-acht-flächiger Solid

acht DreiEcke

sechs Punkte

zwölf Linien

Bezeichnungen: Octaeder, Octa-Hedron, 

Acht-Eder, Eight-Hedron

Doppelte Cheopspyramide
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DodecaEder – Zwölf-Flächer – Dodeca-
Hedron – Twelve-Face - Twelve-Solid

3D-zwölf-flächiger Solid

zwölf FünfEcke

zwanzig Punkte

dreißig Linien

Bezeichnungen: DoDecaEder, DoDeca-Hedron,

Zwölf-Eder, Twelve-Hedron
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IcosaEder – Zwanzig-Flächer – Icosa-
Hedron – Twenty-Face - Twenty-Solid

3D-zwanzig-flächiger Solid

zwanzig DreiEcke

zwölf Punkte

dreißig Linien

Bezeichnungen: Icosa-Eder, Icosa-Hedron, Zwanzig-

Eder, Twenty-Hedron
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Gedanken zu den Penta Solids

TetraEder

?????

HexaEder

Würfel? 

Wie weit wirft eine Katze ihre Babys bei deren

Geburt?

Zitat von Albert Einstein: 

„Gott würfelt nicht!“

OctaEder

Achtsamkeit auf drei Ebenen → 

der Octaeder ist der 3-te von fünf Edern

Was wird auf-octro-iert und wieso nennt es sich

aufoctroieren?

Warum ist de Kammerton a 

bei 440 HZ festgelegt worden 

und nicht wie Verdi es wollte 

bei 432 Hz?
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DodecaEder

Jesus hatte zwölfte Jünger und war selbst der 0-te

(Nullte), bzw. der 13-te Jünger.

IcosaEder

Der IcosaEder hat 20 Seiten

so wie der Mensch eben 

10 Finger und 10 Zehen hat,

also insgesamt 20 Endgliedmaßen.

Der Tzolkin der Mayas (Kalender der Mayas) 

hat 20 KIN im Sonnenrad.

Auf die Anzahl der PentaSolids bezogen

Es gibt fünf Platonische Körper → 

Der Mensch ist ein FünfStern/PentaStar

so wie es im Menschen als Ganzes

den Kopf und die 4 Quanten gibt (also fünf).

Die Anzahl der Glieder jeder Haupt-Extremität ist

fünf.

So hat eben jede Hand fünf Finger

und jeder Fuß fünf Zehen. 

Die Zahl fünf (5) ist also dem Menschen eigen.
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SozuSagen die Quint-Essenz des Menschen

Zählt man die Anzahl der Flächen aller fünf Eder

zusammen ergibt sich die Zahl 50

Vier + Sechs + Acht + Zwölf + Zwanzig = Fünfzig

als Reihe:

4 → 10 → 18 → 30 → 50

Mit ca. 30 Jahren ist das Wirken von Jesus, (welches

in der Bibel angeblich beschrieben wird,) konnotiert.

30 Linien bilden den Dodeca-Eder sowie den Icosa-

Eder

Am 24. 12. Ist angeblich Jesus geboren.

24 / 2 = 12

24 Buchstaben hat das griechische Alphabet

Die griechischen Philosophen sind vor dem Wirken

von Jesus datiert.

Und was hat das Eine mit dem Anderen zu tun?

Welche Worte unserer Sprache finden Ihren Ursprung

im Griechischen?

Wollte Jesus wie Platon die Menschen aus der Höhle

von Platon befreien?

Was steht in der Bibel geschrieben, und wieso ist das
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neue Testament in Griechisch geschrieben?

Der Erste, der Dritte sowie der fünfte Penta-Solid

bildet sich aus Dreiecken (4, 8, 20)

Der zweite Penta-Solid bildet sich aus Vier-Ecken und

der vierte Penta-Solid bildet sich aus Fünf-Ecken

Und Fünf Penta-Solids gibt es.

3  4  3  5  3
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Metamorphose

Man stelle sich die Frage

wie ein Schmetterling

das Fliegen

lernt
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PanTheIsmus

PanTheisMus

ρανθηεισμ

der Pfad

aus allen 

-Ismen

ist
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Von der Fische-Zeit zur
Wassermann-Zeit

Das ÄON der Fische

Jesus in den Sand Fische zeichnete

Das Fische-Zeitalter ist 

am 21.12.2012 

zu Ende gegangen.

Christ-ChonsciousNess Zahl

999

Das ÄON des Wassermanns 

Seit dem 21.12.2012

leben wir im Wassermann-Zeitalter

Die Wassermann-Zahl

888

Achtsamkeit auf drei Ebenen

Körper Geist und Seele

Mittels der Erfüllung des Fischezewitalters,

eben Christ ChonsciousNess
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dies Achtsamkeit sich erfüllt.

Im Übrigen:

 nicht nur Jesus ist gefragt worden,

 welchen Lebensweg er gehen möchte,

sondern jeder Mensch.

Nun hat eben jeder Mensch 

 mit dieser,

 seiner eigenen Entscheidung zu leben.

Und eines ist gewiss:

Die Seele des Menschen 

läßt sich nicht hinters Licht führen,

da diese selbst das Licht des Menschen ist.

Die Seele ruft immer nach Ausgleich,

und so ist der Satz:

„Was ein Mensch säht,

das erntet er.“

verstehbar.

Body Soul Spirit

Soul Spirit Body

Spirit Soul Body
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Ein ÄON

2160 Jahre

6x6x6x10 = 2160

also

6³ x 10

6³ x 10 Jahre, 

also 2160 Jahre, 

das ist quasi ein Monat 

in einem Sonnenjahr

(nach unserem Verständnis ist das Erdenjahr, 

ein Umlauf der Erde um unsere Sonne

(gregorianischer Kalender))

Ein Sonnen Jahr

ist eben ein Umlauf unserer Sonne um ein noch

größeres Zentrum, also sozusagen einen noch

größere Sonne als unsere Sonnne um Welche eben

unsere Sonne kreist.

Und das dauert eben 2160 x 12 Jahre

also 25920 Erdenjahre

Das Sonnen Jahr

Ein Sonnen-Jahr

12 * 2160
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12 * 2160 Jahre

6 2 * 6 6 6 2 5 Jahre

2 6 * 6 6 6 2 5 Jahre

6666 2 5 2 Jahre

6666 2 2 5 Jahre

6² 6² 2² 5 Jahre

1 platonisches Jahr

25 920 Jahre

In einem Sonnenjahr, bzw. einem platonischen Jahr

wird der Tierkreis einmal durchlaufen
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T Zol Kin

Der Maya Kalender

Laut Tzolkin endete die 4-te Welt am 21.12.2012

Wie jedes Kind zählen kann:

von vier eines hoch zählen und

fünf

ist erreicht.

Wir sind bereits in der fünften Welt

Sechs (hechsa) Jahre der fünften Welt liegen schon

hinter uns. (seit 21.12.2018)

 Nun im siebten Jahr der fünften Welt

diese WebSite eine weitere Erkenntnis

in sich zeigt:

Das Koncept des Maya-Calenders

besteht aus zwei sogenannten Rädern.

Zum einen das Sonnenrad,

das aus 20 Sonnenzeichen besteht,

die Kin genannt werden.

Zum anderen das Rad der Töne,

aus 13 Tonzeichen bestehend.

Mit jedem Tag werden sowohl die 13 Töne

als auch die 20 Sonnenzeichen durchschritten,
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die somit 260 Kombinationen ermöglichen.

Es vergehen also 260 Tage,

bevor ein gleich benannter Tag wiederkehrt.

'tzol' bedeutet zählen

und

'Kin' bedeutet Tag bzw. Sonnentag

Das Wort Tzolkin kann somit mit

'Tage Zählen'

übersetzt werden.
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Linear -> Mono-Polar

vom linear-Bewußtsein zum Mono-Polaren

(sphährischen) Bewußtsein

oder

von der Dualität zu sphärischer

Geistesgegenwärtigkeit

Wie das zu beschreiben ist?

Lineares Denken, kann mittels bi-polarer Dualität

umschrieben werden.

Der linear-Denkende befindet sich dabei in einer Art

Bewußtseins-Tunnel.

Er ist sich seiner spährischen Auffassungsgabe nicht

bewußt.

Das Spectrum zwischen Schwarz und Weiß, würde

ein Linear-Denker als Grau-Töne benennen.

Bei sphährischer Betrachtungsweise wird Schwarz

als "Dunkel" und "Weiß" als Licht (hell) erkannt.
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Zwischen "Schwarz" und "Weiß", also "Dunkel" und

"Hell" wird somit das complette Farbspectrum

gedanklich ermöglicht.

Bei dem Versuch das darzustellen werden alle Farb-

Töne 2D (2-dimensional), also innerhalb eines

Kreises, die Kreisfläche füllend, dargestellt.

Bei sphä(h)rischer Betrachtungsweise klingt zum

Farbton auch die Leuchtkraft an

siehe ebenso die Dimension "Durchlichtigkeit":

Opaquizität versus Transparenz.
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Why Words

enjoy: to enjoy: (ger.) sich freuen z.B. etwas

genießen

renegade: to renege: (ger.) absagen z.B. etwas

absagen

(ein Renegade hat z.B. seinem bisherigen Lebensstil

abgesagt,

ein Mensch der sich selbst findet tut das meist.)

well: to well: (ger.) quellen, well: z.B. Quelle, gesund,

wohl auf, ganz, heil

dwell: to dwell: (ger.) leben, wohnen

self: (ger.) selbst, in sich seiend (sich selbst seiend)

selfish: (ger.) -ish = - lich -> selbst-lich, wörtlich: 'so

wie ich selbst bin' somit 'sich selbst seiend'

wellingness: (ger.) sich entschlossen zu haben

wohlseiend zu sein

(diff: willingness: (ger.) kann übersteigerter Wille

bedeuten)

Vocabulary:

in manchen Übersetzungshilfen wird 'selfish'

fälschlicherweise 'selbst-süchtig' oder sogar
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egozentrisch genannt.

Dies entspricht nicht dem Wortsinn und ist daher

nicht einem klaren Geist entsprungen.

Hier wäre evtl. auf die überladene Konnotation von

Worten hinzuweisen.

awsome → außergewöhnlich schön

dieses Wort wird im Vokabular als scheußlich

übersetzt, was definitiv eine Perversion darstellt.

Hiermit bitte ich Sie die Worte die sie im Gebrauch

haben einmal selbst zu betrachten.

Wichtig ist zu unterscheiden zwischen der

Gebrauchsbedeutung und der angeblichen

Bedeutung in einem Wörterbuch.
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Bedingungslose
Bedingungslosigkeit

Ohne Bedingung zu leben

in sich eine Freiheit

birgt.

Sich selbst

und niemendem andern 

eine Bedingung zu stellen

ein freies Miteinander

erwirkt.

z.B. kann man das Wörtchen 'Wenn'

durch die Worte 'im Falle daß'

ersetzen

Just try

„Wer seine Vorlieben lebt,

muß auch niemanden mehr verurteilen.“

Die Worte „Ich muß...“ 

können Sie z.B. mit 

„Ich möchte … „ ersetzen.
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CoCreativität

Führt

zu Wohl-wollenden und

Wohl erwirkenden 

Umständen
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babYlon

? Warum ist Y der mittlere Buchstabe von babYlon

und damit der erste Buchstabe von Ypsilon ?

ein PyLot

Mittels der Anreicherung des Gehaltes von Worten

läßt sich Schrittweise die „Babylonische

Sprachverwirrung“ entschlüsseln und damit

auflösen.

Z.B.

das deutsch Wort:

Bereich

engl. 

Realm

Re-Alm

eine Alm ist ein Bereich

und zwar ist dieser Bereich real(m).

Befindet man sich im Bereich einer Alm, 

empfindet man das meist als Bereicherung.
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Was ich also zurück bekomme (Silbe 're')

durch einen Besuch 

auf dem Bereich der Alm, 

ist bei offener Geisteshaltung 

meist eine Bereicherung. 

Und „Re-Alm“ heißt eben „Bereich“.

Viel Freude beim eigenen Erkunden der Wörter
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Ur und Weise

Auch altes Überliefertes

ein unschätzbarer Wert sein kann.

Das bedeutet allerdings in keinem Falle,

daß alles was alt ist einen Wert habe.

Alles von wahrem Wert 

wird überleben.

Alles andere 

seinen Weg entsprechend 

auch wird finden.



Ur und Weise / AYUR VEDA 192 / 286

AYUR VEDA

Ur und Weise

Ayur Veda ist 

das Wissen

oder

die Kunst 

vom langen gesunden Leben

Dabei fällt auf, daß kein einziges die Schwingung

reduzierendes Wort genannt wird.

Veden bzw. Veda

bedeutet Wissen

In der Bibel werden die Veden/Weden lediglich als

Garten Eden referenziert (erwähnt)

(Die Bibel wurde nach offizieller

Geschichtsschreibung ca. 3000 Jahre nach den

Veden/Weden nieder geschrieben)

Ayur

bedeutet aus dem 'So Sein' beobachtetes

dem Leben selbst entspringendes

(also dem Lebensprinzip entsprechendes)

die Quint-Essenz des Lebens selbst (verstanden

habende) umsetzende Weisheit (Veda)
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Es bedeutet sogar die Potentialität, die die volle

Potentialität des Menschen unterstützt und freilegt.

αγυρ ωεδα

αιυρ ωεδα

Z:B:

Sauberheit - Reinheit

Hygiene auf gedanklicher, gesprochener und

materieller Ebene

kurz gesagt:

in jedem gelebten Bereich

Dabei sollte allerdings definitiv 

die Natur-Bezogenheit 

sowie die situative Angemessenheit 

gewahrt bleiben.

So ist es z.B. wesentlich hygienischer sich in

natürlichem Schlamm zu suhlen

als mit chemischem Parfüm die Haut unnötig zu

belasten bzw. diese zu überreizen.

Anmerkung:

Dem Wort oder Begriff Ayur

folgt meines Erachtens 
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das Wort Kunst.

Zuerst die Körperkünste

darauf folgend 

die schaffenden Künste.

Dabei beflügelt das Eine das Andere
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Hinweise - AYUR VEDA

AYUR VEDA sich zuerst in der Geisteshaltung

wiederspiegelt

Lediglich sich selbst sein 
ist angesagt 

und zwar ausnahmslos

Wer seine Vorlieben lebt 

muß auch nicht mehr verurteilen

(z.B. manches süßes essen, mal im Wald schreien)

? Wann schalten Sie diese Kiste ab ?

und gehen einfach ein bischen an die frische Luft

Die Vorsilbe 'ver -'
jeweils einen Teil des Selbstes reduziert

oder sogar tötet

solange bis
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man

SELBSTLOS

ist

und nicht mehr verstehen kann,

warum die Zustände

auf der Erde

so sind wie sie eben sind.

??? Leben ohne das eigene Selbst ???

??? Selbst-Losigkeit ???

Selbstlosigkeit

Herrschaften

(Wer gewohnt ist gleich alles an sich zu reißen,

niemals die Schönheit eines Baumes sehen kann)

wie

Dienerschaften

(Wer gewohnt ist zu dienen, niemals die Schönheit

eines Baumes sehen kann)

selbstlos

sind
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Auch Herrschaften dienen,

und zwar nicht sich selbst

Die Zeit der Selbstlosigkeit ein Ende
findet

Nur wer sich selbst lebt,

läßt andere

so wie diese sind.

Sich selbst seiend der Mensch sich wahrhaft lebt.

Ach wie redundant die Sonne täglich
scheint

Jede wohltuende Wiederholung sollte willkommen

geheißen werden.

Andernfalls handelt es sich meist um 

Erleuchtungs-Diebstahl,

wobei jedes AHA-Erlebnis 

eine kleine Erleuchtung ist,

bei welcher einem ein Licht aufgeht.
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Wer die Wahl hat
hat die Qualität

? Lasterhafte Angewohnheiten
umwandeln ?

Folgende Empfehlung ist 

mit ein bischen Abstraktionsfähigkeit

auf jede Angewohnheit übertragbar,

falls ein Mensch diese 

in eine schönere Lebensweise 

umwandeln möchte.

es bedarf einer 

kleinen Entscheidung 

ein lasterhaftes Verhalten

in kleinen Schritten 

auszuschleichen

und mittels 

'ein bischen besserer' bzw. 'schönerer'

Angewohnheiten 

zu ersetzen.
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z.B. könnte jemand sich entscheiden

anstatt TV zu schauen

ein interessantes Video ansehen

welches eine Bereicherung darstellt.

(siehe z.B. Natur / Source of Inspiration)

(eigene Ideen werden Sie bestimmt auch haben)

Im Internet besteht 

eine sehr große Auswahl

an Beiträgen,

die über die Schulweisheiten 

hinausreichen.

Wie im TV gibt es da 

natürlich auch qualitative Unterschiede

Bei der Entscheidungsfindung sollte beachtet

werden welchen Einfluß

ein Film, ein Beitrag, oder evtl. sogar ein

Computerspiel auf Denjenigen, 

der diesem ausgesetzt ist, h

at bzw. haben kann.
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Einfach die Worte
'Ich muss'

mit den Worten
'ich will' oder 'ich möchte'

ersetzen

So kann man sich 

ganz einfach 

der Trägheit der Verantwortung 

entledigen

und findet so 

einen erfrischenden Zugang 

zu den sinnvollen Tätigkeiten des Lebens

Aus Erfahrung lernt der Mensch

Nur Erfahrung macht den Menschen schlauer.

Nur Erfahrung führt zu Erkenntnis.

Erlebtes eben Erlebtes ist,

und kann dann eben 

wahrhaft referenziert werden.

(referenzieren: Bezug nehmen, benennen bzw.

erwähnen)
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Frisches Wasser

Beim Schwimmen in 

natürlichem Wasser 

bei evtl. niedriger Temperatur.

Sag dir doch selbst:

"Das Wasser ist frisch!"

Probiert es einfach mal aus

Vielleicht entdeckt ihr 

einen Unterschied zu der Situation 

in welcher ihr sagtet, 

„Das Wasser sei kalt.“

Wahrheit und Lüge

Es gibt eine sehr interessante Beobachtung:

Ein Mensch der es gewohnt ist ,

die Wahrheit zu sagen

versteht gar nicht, 

wie und daß man lügen kann.

Ein Mensch der es gewohnt ist zu lügen,

kann gar nicht verstehen, 

was einem Menschen die Wahrheit bedeuten kann.

Entdeckt es selbst
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Ein Umweg ist auch ein Weg, 
vielleicht sogar der Schönere

Regeneration des Organismus, Leben im
Rhythmus

Das Leben entsteht in einem sich selbst

innewohnenden Rhythmus. Aktivität und Ruhe

(Harmonie) können so in wohltuender erbaulicher

Weise erlebt werden. Dieser Rhythmus entsteht von

selbst und wird mittels des Wohlgefühls balanciert

und somit stabilisiert.

Hildegard von Bingen weist darauf hin, daß dieser

Rhythmus vom Menschen selbst unbeeinflußt

gefunden (bestimmt) werden sollte, und auf keinen

Fall von außen vorgegeben werden darf.

(inspired by Hildegard von Bingen )
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"Jede Krankheit ist vom Ursprung gesehen
eine Geisteskrankheit."

Man bedenke:

Zu dieser Einsicht hat nicht jeder Zugang

Homöopathie

Die sogenannte Erstverschlimmerung könnte eine

energetische Stimulierung der Symptomatik

bedeuten,

da die Aufmerksamkeit des Menschen in Richtung

der Ursache gelenkt wird.

Durch das Erkennen der Ursache

 kann sich der Mensch mittels Entscheidung von

dieser lösen.

In diesem Moment tritt Heilung ein.

Abnehmen

Das Gefühl sollte entscheiden,

 ob und was jemand ißt.

Die Aussage, man sollte etwas nicht in sich
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hineinfressen sollte durchaus wörtlich gesehen

werden

z.B. Frust-Essen auslassen 

Vorsicht: 

eine Diät kann zu Mangelerscheinungen führen

Das Zeichen für das Herz

Siehst du die Sonne?

Es ist eine Sphähre von der Seite

! Das ist die wahre Herzform !

Die Sonne als 'Grandma Sun' das Herz unseres

Sonnen-Systems ist

? welche Farbe hat die Sonne wirklich ?

(nur mit Gefühl vorsichtig hinsehen)

Das bisherige Herz, sind lediglich zwei Ohren.

??? Wo ist das Gesicht dazwischen ???

Es war nie da.
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Ein freier Mensch sich selbst gefunden
Gier, Hass, Neid
hat überwunden

Ein freier Mensch lebt sich selbst

Einfachheit führt zu Genialität
oder

Einfachheit ist Genialität

Einfach etwas 

solange beschauend betrachten,

bis man das Wirkende 

im Zusammenhang erkennt

oder

bis man das was wirkt,

 selbst formulieren kann

Höhe des Selbstes

(Sonne, Individuum)

Die höchste Höhe des Seins,
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ein Mensch nur in sich alleine findet.

der Gipfel bzw. die Höhe des Seins

definitiv bleibt dem Einzelnen Wesen vorbehalten.

Darum kann ein Mensch der nach Vorschriften lebt,

oder anderen Menschen Vorschriften macht,

diese höchste Höhe nie erreichen.

(das ist auch gültig auf gedanklicher Ebene)

Erst im (nach) Loslassen dieser Vorgaben von (des)

Außen(s)

ein Mensch im Innen sich (selbst) finden kann.

Die Schönheit einer freien Seele

auch im Leiblichen

sich wiederspiegelt

(auf sich selbst bezogen: wieder findet)

Transparenz

besteht da,

wo Beleuchtung

die Struktur

einer Manifestation

durchscheinen

läßt
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„Ich werde niemals erwachsen sein.
Ich wäre doch bescheuert,

würde ich mir
so einen Grow-Stopper

in meine Gedankenwelt einbauen.“

Seid wieder Kinder,
dann seid Ihr auch wieder 

in euerem Himmelreich

Im Übrigen, von Kindern kann man viel lernen

Dann öffnen sich auch wieder Horizonte.

Zudem kann man auch wieder alles hinterfragen.
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Hinweis - Was bei Seite gelassen
werden könnte

Das Wort Symbol

(vier Element-Ebenen betreffend)

Ein Symbol 

nur in der Natur

(structural nature)

einer Entität

sich 

wiederspiegelt

So gesehen ist es nicht möglich 

ein Symbol zu schaffen.

zur Klärung:

was viele Menschen als Symbol

verstehen (einschätzen)

ist ein künstlich

geschaffenes Zeichen,

welches 

einem wahren Symbol
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in mehreren Sichtweisen 

(Betrachtungs-Ebenen)

nahe kommen kann.

Bzw. versucht,

zu reproduzieren

Als Zeichen 

spiegelt es 

einen gewissen Symbol-Gehalt 

wieder

evtl. bzgl. mehrerer Ebenen
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Sanscrit

In Sanscrit wurden 

die Schriften in 

schriftliche Form gebracht,

als die Weisen der Weisen wußten,

daß das sogenannte 

„eiserne Zeitalter“, 

eben das „Kali Yuga“

kommen würde,

Das Alter von Sanscrit-Schriften 

ist nicht so einfach zu ermitteln,

da die Geschichtsschreibung 

aus unterschiedlichsten Gründen variiert.

Eine Quelle gibt 

ca. 3000 Jahre 

vor dem Wirken von Jesus an.

Diese Schriften wurden dieser Quellenangabe nach

also vor ca. 5000 Jahren niedergeschrieben.
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Selbst

„Wär nicht das Auge sonnenhaft,

wie könnt es sie erblicken.

Läg' nicht in uns des Gottes Kraft,

wie könnt sie uns entzücken.“

Goethe
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Geisteshaltung

Bei selbstbezüglicher Betrachtung

auf das Seiende bezogen

zeigt sich 

die Self-DescriptiveNess 

des So-Seins

Anmerkung:

Es ist von fast zwingender Notwendigkeit

Self-FullFillment 

nicht mit Egocentric zu verwechseln.

Wer von seinem Selbst gefüllt ist,

von sich aus etwas sieht bzw. erkennt.

Wer egozentrisch ist,

bezieht alles auf sich.

In diesem Fall 

ist der Geist nicht frei.
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uu inneres Licht

Es gibt 3 Worte mit zwei uu beieinander

Individuum

Sich Selbst lebend

InDiViD UU m

Vakuum

Raum für beliebiges Erschaffen

Die Physik nennt es NullPunktsEnergie,

nach sphährischer Wahrnehmung

ist es Äther

Das Michelson-Morley-Experiment 

hat lediglich Äther nicht nachgewiesen.

Zudem ist es einfach unlogisch 

einen Ätherwind zu postulieren.

Im Vergleich dazu 

ruht die Atmosphäre der Erde 

wie eine Schutzschicht, 
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oder eine Haut um die Erde herum.

Nach einer organischen Betrachtungsweise, 

wäre ein Ätherwind sogar äußerst seltsam.

So wird das fractale cosmische Design des

UniVersUms wieder einmal bestätigt.

Vom kleinsten Micro-CosMos 

bis zu galaktischen Größen-Cosmi 

(Größen-Ordnungen)

Cosmos kommt aus dem Griechischen und bedeutet:

Ordnung, WeltenOrdnung, 

Strukturelle Beschaffenheit 

einer betrachteten Entität 

(Einheit, Wesenheit) als Ganzes

Perpetuum

beliebiges Entstehen

PerPet UU m

Das Leben selbst 

ist ein perpetuum mobile.

Wer eine Maschine daraus machen möchte
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sollte den seelischen Aspekten 

des Lebens gewahr werden.

Menschen sind eben 

keine Rädchen im Getriebe einer Society,

sondern fühlende lebendige Wesen.



Selbst / Der Buchstabe uU ist der Schlüssel 216 / 286

Der Buchstabe uU ist der Schlüssel

für eine bewußte Erfahrung im Leben,

welche die vollständige Tiefe

eines Erlebens ermöglicht

(bzw. zum Ausdruck bringt)

MaRiA

Ma-terie: also Mutter Erde

Ri-chtig: mit kristall-klarem Geist erkennen

A: staunen bzw. geistig mit Existenz mitschwingen

Das Gefühl 

für sich selbst 

als fühlendes Wesen 

wieder vollständig erlangen

im osmotischen (communiCativen) Mit-Erleben 

des natürlichen Seins

Die Natur, 

die macht mich fühlend

lebendig sehend seiend 

Natur erfühlend 

bestaunend

ich mir gegenwärtig bin
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Der durch den Dualismus gezüchtete
linear-Verstand

kann gar nicht in der Lage sein

diesem geistigen Gehalt

in seiner Fülle

zu folgen.

Vergleich des Verstandes 
(der linearen Denk-Fähigkeit)

und der sphährisch Gewahrsamkeit
mittels den verschiedenen

Leuchteigenheiten 
von unterschiedlichem 

Licht

metaphorisch könnte LED-Licht mit dem linear-

Verstand verglichen werden

und sphährisches Gewahrsein mit 

Sonnenlicht oder HaloGen-Licht

LED-Licht leuchtet 

bei sehr spezifischen (diskreten) 

Frequenz-Bereichen/-Linien.

Sonnen-Licht hingegen hat 

so eine Fülle von Frequenzlinien,

daß man gar nicht mehr 



Selbst / Der Buchstabe uU ist der Schlüssel 218 / 286

von diskreten Frequenzen sprechen kann.

Es ist vorzuziehen 

von einem Frequenzspektrum 

zu sprechen.

Zum Vergleich könnte man sich 

die Entwicklung der Farbwerkzeuge 

bei Rechnern 

zur Auswahl von Farben 

ansehen.

Von bipolarem Schwarz-Weiß), über die Farb-Palette 

(wieso heißt es Palette? 

Der Künstler malt, linear abzählbar)

bis zu flächigen Farbkreisen, 

wo selbst die Helligkeit u

und die Sättigung nochmals 

in einem eigenen flächigen 

Kreis-Auswahl-Werkzeug 

angeboten werden.

Und das waren jetzt lediglich die Maschinen-

Auswahl-Werkzeuge des Rechners (Computer).

Wie steht es mit den Möglichkeiten eines Malers mit

seiner Farbpalette und den Mischmöglichkeiten?

Und schließlich, wenn wir den Bereich der

Abbildungsmöglichkeiten verlassen,

betrachten wir die 
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Farbvielfalt in der Natur selbst:

Da wären zu erwähnen,

 die sogenannten Lichtverhältnisse 

zu verschiedenen Tageszeiten, 

bei unterschiedlichem Sonnenstand, 

bei unterschiedlichen Witterungsbedingungen.

Dann die unterschiedlichen Schattenbildungen, z.B.

durch Bäume, 

durch die das Licht leuchtet. 

Und das Ganze dann noch potenziert mit den

unterschiedlichen Jahreszeiten.

Das sind eben 

die wahren Beleuchtungs-Situationen 

unserer Existenz

Und wir haben nicht eine Beweismöglichkeit,

nachzuweisen, 

dass ein Mensch die Farben 

genauso sieht wie ein Anderer

Im Falle ich zöge noch meine Erfahrungen hinzu, z.B.

seit Sommer 2017, als ich acht mal ca. eine Minute

in die Sonne gesehen habe,

im Zusammenspiel mit der Energetisierung 

meines Seins.

Energetisiertes Wasser, Vegetarische Ernährung, viel

Schwimmen im Tegernsee,
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viel Bewegung in der Natur (Wald)

Und dann noch die Erfahrung (Übung, Schulung)

meiner Augen mittels Fotografie, 

Naturbeobachtung: 

Pflanzen im Ganzen und im Detail,

sowie sich unterschiedlich schnell bewegende Tiere,

wie Schmetterling, Biene, Vögel, Greifvögel 

bei unterschiedlichen Flugmanövern in

unterschiedlichsten Entfernungen.

Licht erleuchtend sein sollte

Nach hinreichender Betrachtung sind wir zu der

Einsicht gelangt,

daß durch den üblichen Sprachgebrauch

so etwas wie Erleuchtungs-Blockierungen 

auffindbar sind.

z.B.

??? Hochmut käme vor dem Fall !??? 
Es geht um Überheblichkeit, 

die vor dem Fall kommt

Tatsächlich ist es so, 
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daß 

Hochmut vor dem Gipfelerlebnis steht.

Jedes Aha-Erlebnis ist eine kleine
Erleuchtung, 

da einem ein Lichtlein aufgeht

und wir wünschen Ihnen

diese reichhaltig zu erleben!

Licht

Um auf das SELBST zurück zu kommen,

in dem Wort 'Licht' (5 Buchstaben)

befindet sich das Wörtchen 

'ich' (3 Buchstaben)

Das weist auf die 

Leuchtkraft der Seele hin

1 - 3 - 5

ein integerer Mensch (1)

Körper, Geist und Seele (3)
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im Einklang sich befindend

5 die Zahl des Leben (5 Buchstaben) darstellt

So wie Leonardo Da Vinci

in der Quadratur des Kreises

sichtbar macht,

ist der Mensch 

ein 5-Stern

ein PentaStar:

(der Kopf und die 4 Quanten)

(siehe: Der Mensch als Fünf-Stern bzw. Penta-Star)
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Das Selbst 
und seine Heilung

Und das schreibe ich so, 

damit Ihr erkennt, 

daß Ihr das Selbst 

außerhalb von Euch vermutet.

Es gibt lediglich die Möglichkeit

eine Anleitung zur Selbstheilung 

anzubieten,

die sich in vielfältigster Art und Weise

im coCreativen Miteinander wiederspiegelt.

Niemand kann ein anderes Wesen heilen.

Der einzige Weg der Heilung

ist der Weg der Selbst-Heilung

Selbst-Findung ist Selbst-Heilung

Die Bibel sagt dazu: "Seid vollkommen."

Jesus sagte angeblich: 

"Und seid Ihr nicht wie die Kinder, 

so werdet Ihr nicht das Himmelreich erlangen."

Und ich sage Euch: 

"Seid endlich wieder wie die Kinder, 



Selbst / Das Selbst und seine Heilung 224 / 286

die einfach alles was sie interessiert ansehen

und die Frage, 'Warum ?' stellen. Oder im Englishen:

'Why ?' 

Betrachtet endlich wieder alles mit einer gewissen

spielerischen Leichtigkeit,

die aber in keiner Weise der Wahrhaftigkeit

entbehrt."

Und noch etwas:

So lange dieses Wissen, 

oder Gedankengut

lediglich auf einer gedanklichen Ebene bleibt,

ist es so ähnlich, 

als hätten sie einen Porsche mit 250 Ps,

würden aber dieses Sportgerät lediglich zum

waschen aus der Garage fahren.

Solange ich Ihnen erzähle:

"Sagen Sie sich doch selbst: 

Das Wasser ist frisch.",

und Sie lediglich abnicken, 

ohne diese kleinen aber wesentlichen Hinweise

für sich selbst in die Handlung zu bringen,

werden Sie keinen Schritt 
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in Richtung Selbst-Findung weiterkommen.

Um es mit Erich Kästner zu formulieren:

"Es gibt nichts Gutes,

außer man tut es."

Und das, eben auch auf sich selbst bezogen.

In unserer Kultur

ist es einfach nicht üblich,

sich selbst, 

einfach weil es schön und wohltuend ist, 

etwas gutes zu tun.

Siehe:

Freund der Schönheit

PhilosOmophia

 φιλος ομοφια

Und dies könnte vielleicht 

eine Art Schlüsselstelle

sein,

eben ein

'Tipping Point'

der aktuellen Zeit bedeuten.

Einfach deshalb,



Selbst / Das Selbst und seine Heilung 226 / 286

weil wir nicht gewohnt sind

uns selbst etwas Gutes zu tun.

Wer wie im Babylon-System

ständig nach dem großen Wurf

und der großen Erkenntnis fragt,

einfach die kleinen Schritte

nicht beachtet.

und somit auch nicht selbst geht

In diesem Sinne:

"Bewegt Euch!

Dann seid Ihr auch 

in Bewegung.

Und erst dann,

erlebt

Ihr es auch.

(Erst dann,

kann so jemand wie ich

euch wahrhaft

für voll nehmen.)
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Selbstfindung
Hindernisse auflösen

zu viele Gedanken?

➫

Hohlkopf-Therapie:

Ich denke mir:

" Ich bin ein Hohlkopf "

(einfach mal ausprobieren)

oder 

„Mein kopf ist leer.“
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Gehalt eines Wortes

Um die Bedeutung eines Worte

sich selbst erschließen zu können,

sollte der Mensch sich

von jeglicher Konnotation lösen

oder

Worte sollten als eigenständige

 Bewußtseins-Einheiten gesehen werden,

um den wahren Sinn-Gehalt 

eines Wortes erfühlen zu können.

Sinnvoll ist es dabei

jegliche Connotation/ConNotation/CoNotation

als solche zu erkennen

und sich von dieser zu lösen.

Erst darauf hin

kann das betrachtete Wort selbsbezüglich,

also einfach für sich selbst stehend

betrachtet (gesichtet und gesehen) werden.

Die Erkenntnis bzgl. des Gehaltes 

des betrachteten Wortes

ist dann erst im Selbst-Sinn erreichbar
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und kann somit erkannt werden.

Die Les-Art eines Wortes

wird manchmal 

Interpretation bezeichnet.
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"Jeder Mensch ist sein eigener
Cosmos." 

Cosmos (greek): 

Ordnung, Welten-Ordnung, 

structurelle Beschaffenheit

und diese tiefe Erkenntnis

ist der Schlüssel

eines wohlwollenden Miteinander.

Wer diese Einsicht lebt

niemals könnte 

einen Mitmenschen 

manipulieren wollen.

Zu bedenken ist:

etwas von einem Mitmenschen 

unredlich haben zu wollen

ist schon eine Mißachtung der Reviergrenzen.

Genau betrachtet:
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sind es sogar die eigenen Reviergrenzen, 

die man zuerst übertritt.

Z.B. einen Menschen gedanklich zu verurteilen,

ist eindeutig eine Mißachtung der Reviergrenzen

dieses Menschen.

Jegliche Form der Manipulation,

und sei sie noch so gut gemeint,

nicht zum Wohl einer Situation beiträgt.

Manche Menschen

einfach nicht erkennen wollen,

daß ein Mensch 

in einer Situation

selbst wachsen möchte.

Bitte, all Ihr Besserwisser, 

Therapeuten und Gutmenschen:

Fragt Euch doch mal selbst,

wie Ihr selbst euch fühlt,

im Falle

man therapiert euch
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und ihr wolltet es einfach nicht.

Könnte es sein,

dass so mancher Therapeut

sich da ein kleines bischen

angepisst

fühlt?

Die Reviergrenzen

des Cosmos

einer anderen

Wesenheit

definitiv

respektiert

werden müssen.

Aufgrund der Wichtigkeit:

Alles andere ist

Vergewaltigung.

Ein wichtiger Hinweis

in Ich-Form angeboten:
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"Ich erlaube mir,

jeden,

der meine Reviergrenzen

missachtet,

definitiv

aus meinem Revier

hinaus zu weisen."
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Mythen

Was ist ein Mythos?

Rede, Erzählung, Legende, Sage, Mär

mythos (griechisch) 

Fabel, Sage, Legende, Rede, Erzählung,

Überlieferung, Mär

mytheĩsthai (griechisch)= 

reden, sagen, erzählen, 

(ursprünglich wohl:) lautmalend 
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Yggdrasil

Welten-Esche – Weltenbaum

Die drei Wurzeln des Yggdrasil

Die erste Wurzel des Yggdrasil reicht zum Himmel

der Asen

an den Fluß Äsir

URds Brunnen (Quelle) befindet sich an dieser Stelle.

ein angeblich heiliger Brunnen, sei die Gerichtsstätte

der nordischen Götter

Neben besagtem Brunnen von URd (es ist eine

Quelle) angeblich stünde ein Haus, drei Seelen zu

Hause sind

URd, Skuld und Werdani - angeblich drei Nornen

diese angeblich würden bestimmen die Lebenszeit

(je)des Menschen

Das überheblich ist.
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Die zweite Wurzel des Yggdrasil 

bis Ort reicht , wo Frostriesen, (Hrimthursen) sich

befinden

Hier Mimir's Brunnen sei, (Quelle?)

Mimir's Wissen (das ist lediglich seine Denke) und

(angebliche) Weisheit durch (diese Quelle?) diesen

Brunnen käme

angeblich schenke dieser Brunnen diese Weisheit

Anmerkung: 

Das Leben an sich ist ein Geschenk.

Weisheit sich mittels Entscheidungen findet.

next: es mutet nach Schwachsinn an!?

Doch muss, wer daraus trinken will, ein Pfand als

Gegenleistung in den Brunnen geben - Mimirs Pfand.

Odin, als er aus der Quelle des Mimir trinken will,

schenkt dieser Quelle sein rechtes Auge und erlangt

so Weisheit und Einsicht in die Geheimnisse der

Welt.
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??? Doch muss, wer daraus trinken will,

ein Pfand als Gegenleistung in den Brunnen geben -

Mimirs (?dein ich gehört mir?) Pfand.

Odin, als er aus der Quelle des Mimir trinken will,

schenkt dieser Quelle sein rechtes Auge und erlangt

so Weisheit und Einsicht in die Geheimnisse der

Welt.???

!!! Die Unversehrtheit des cosmisch fractalen

Designs bleibt nicht gewahrt !!!

Die dritte Wurzel des Yggdrasil reicht bis
zum Reich der Toten

- Nifl Heim -

Unter der Wurzel der Totenwelt befände sich die

Quelle aller Flüsse

- Hwergelmir -

diese würde angeblich von dem (Neid-)Drachen

Nidhögg von unten angenagt.

Ein freier Mensch sich selbst gefunden

Gier - Hass – Neid
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hat überwunden

In der Edda wird 

die Weltenesche Yggdrasil 

so besungen:

Eine Esche wie ich weis heisst Yggdrasil

diesen hohen Baum netzt weißer Nebel

Von diesem kommt der Tau

der in die Täler hinab gleitet

(Immergrün steht er über URds Brunnen)

Hier wird Schrift höher gestellt als die

Existenz selbst

(Brunnen – Runen?)

Das ist die Hybris von so manchem.

Das Wasser speist so wie es will

ganz still das Erdenreich

(die Pflanzen)

Moose Gräser Blumen (Sträucher, Latschen) Bäume

Davon kommen Frauen,

vielwissende
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??? also wahrhaft weise Wesenheiten ???

Drei aus dem See

dort unterm Wipfel

(nearby the Gipfel)

URd heisst die Eine,

die Andere nannte sich Verdandi

Sie schnitten Stäbe

??? Runenstäbe???

Skuld hieß die dritte.

(ist damit Schuld gemenit?)

Sie legten Lose

das Leben (angeblich) betimmten diese

Den Geschlechtern (?welchen?) der Menschen

das Schicksal verkündend

Da fragt sich:

??? Wer schickt wen

und ist zu faul

selbst zu geh'n ?

Ein liebender Gott würde niemals jemanden

schicken, sondern würde jedem Wesen die



Mythen / Yggdrasil 240 / 286

Freiheit lassen selbst zu entscheiden wohin es

geht, bzw. Wohin es sich entwickelt.

(EDDA)

Tiere des Yggdrasil

"Ein Adler sitzt in den Zweigen der Esche, 

der viel Dinge weis, 

und zwischen seinen Augen sitzt ein Habicht,

 Wedfölnir genannt. 

Ein Eichhörnchen, das Ratarosk heisst 

springt auf und nieder an der Esche 

und trägt 'Zankworte' 

hin und her 

zwischen dem Adler und Nidhögg.

Eine Ziege, Heidrun, 

lebt im Geäst der Esche, 

ihre Milch ernährt Odins Krieger. 

Vier Hirsche laufen umher 

an den Zweigen der Esche 

und beißen die Knospen ab 

(das kann nicht sein, never ever, who sends get's). 

Sie heißen Dwain, Dwalig, Dunneir, Durathor.

Und so viele Schlangen 
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sind in Hwergelmir bei Nidhögg, 

daß es keine Zunge zählen mag."

(EDDA)

Der Tau, der von Yggdrasil fällt, 

wird Honigtau genannt

??? Wer hat das in die Welt gesetzt ??? 

Honigtau ???, 

gibt es das?

Es müßte Pollentau genannt werden.

Von diesem ernähren sich die Bienen.

Ich dachte, die Bienen erzeugen Honig.

Man darf doch mal fragen!

Zwei Schwäne ernähren sich

von dem heiligen Brunnen der Urd.

(Eine Quelle ist heilig!!!

was ist ein Brunnen neben einer Quelle?)

Von diesem Schwanenpaar stammen (angeblich) alle

Vögel der Welten ab
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(das ist kompletter Schwachsinn:

Hat irgend jemand schon einmal irgendwann

einen Schwan aus einem Brunnen trinken

sehen?)

Jeden der das liest, bitte ich selbst einmal darüber

nachzudenken.
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Osiris & Isis

 &  ωσιρισ ισισ
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Ödipus

?
Bedenket meine lieben Kindlein:

Was passierte nachdem Ödipus erkannt hatte,

daß dieses Wesen, 

das sich seine Mutter nannte,

Ödipus getäuscht hatte.
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Das Höhlengleichnis

Nach Platon

Die Menschen sitzen in einer Höhle. Sie sind so

gefesselt, dass ihre Blicke nur in eine Richtung

gehen – zu einer Wand, an der Schatten zu sehen

sind. Es sind die Schatten von Dingen, die am Licht

vorbei getragen werden. Dieses Licht ist hinter den

Menschen. Die Menschen halten die Schatten an der

Wand für die Wirklichkeit. Sie kennen ja nichts

Anderes als diese Schatten. 

Erst wenn sich ein Mensch aus der Höhle befreit,

kann er zum Licht hingehen und die wirklichen Dinge

sehen. Aber die anderen, gefesselten Menschen

werden dem Befreiten nicht glauben, wenn er

zurückkommt und von den wirklichen Dingen erzählt

– weil sie ihn nur als einen der Schatten an der Wand

sehen. Die Moral von der Geschicht‘: Die

Wirklichkeit, die siehst du nicht (es sei denn, du

befreist dich aus den Fesseln). 



Mythen / Das Höhlengleichnis 246 / 286

Kurzfassung von Platons Höhlengleichnis
nach Jochen MaRiA Klein

Nach der Sichtung der Situation der Menschlichen

Bereiche auf Gaia, hat Platon geäußert, daß nach

seiner Sichtweise sich die Menschen in einer Höhle

befinden und lediglich den Schatten Ihrer Selbst an

der Wand flackern sehen.

Aktuelle Höhlengleichnis angepaßt auf die
Lage 2019, nach Jochen MaRiA Klein

Ihr seht teilweise nicht mal mehr den Schatten eurer

Selbst an der Wand, da Ihr Eure Begrenzungen gar

nicht mehr wahr nehmt.

Ihr seid schon so zu Maschinen verkommen, 

zu Clonen die in metaphorischem Sinne nicht mal

mehr Interesse haben den Rand Ihres Tellers zu

sichten. Die Idee mal über den Tellerrand

hinauszusehen scheint vielen so abwegig, daß

diejenigen die das tun von den zu Clonen

verkommenen organischen Wesen die noch oder

wieder oder einfach lebenden Wesen teilweise

angreifen. Dies geschieht mittels 

der den Maschinenwesen immanenten
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Maschinentechnologie.

Dabei lassen sich sogar Clone eben von Maschinen

bedienen.

Als ob der Computer bzw. das Smart-Phone nicht

schon Anweisungen an Clone geben würde.

Die Mitmenschlichkeit wurde eben wegrationalisiert,

damit ein Maschinenzeitalter entstehen kann.

Es heißt auch nicht mehr Herz sondern Pumpe und

die materialistische Sicht wurde mittels der

erzwungenen Schulpflicht 

als Wissenschaftsgläubigkeit umgesetzt.

Wer selber denkt wird für geistig krank eingestuft 

und man versucht ihn wie bei Maschinen wieder

richtig einzustellen.



POETRY / POETRY 248 / 286

POETRY

Was ist Poethic?

... wo sich deine Gedanken deinen Sinnen nähern 

... wo deine Sinne sich in Worte kleiden

... beim Reimen die Gedanken keimen

Wie erreiche ich das?

Laß die Gedanken keimen
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Es ist wie es ist

Was es ist Es ist wie es ist

Es ist Unsinn 
sagt die Vernunft

Es ist klar
sagt die Vernunft

Es ist was es ist
sagt die Liebe

Es ist was es ist
sagt die Existenz

Es ist Unglück
sagt die Berechnung

Das weis ich doch
sagt die Berechnung

Es ist nichts als Schmerz
sagt die Angst

Vorsicht!
sagt die Angst

Es ist aussichtslos
sagt die Einsicht

Ok, mein Fehler
sagt die Einsicht

Es ist was es ist 
sagt die Liebe

Es ist was es ist 
sagt die Existenz

Es ist lächerlich
sagt der Stolz

Auf dummem Holz
wächst der Stolz

Es ist leichtsinnig
sagt die Vorsicht

Sei Achtsam!
sagt die Vorsicht

Es ist unmöglich,
sagt die Erfahrung

Was möglich ist, 
sagt die Erfahrung

Es ist wie es ist
sagt die Liebe

Es ist wie es ist
sagt die Existenz

von Erich Fried von Jochen MaRiA Klein
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Das kleine e und das große E

Der Till, der Till

der macht was er will.

Ein Narr, ein Tor

was bringt er nur hervor?

Nun die Geschicht

als Gedicht:

Das kleine e ist rund

und es will leben

Mit Farbe ist es bunt

es wächst und will sich erheben

Durch guten Saft

gewinnt es Kraft 

Das kleine a sagt:

"Alles muß klein beginnen,

es wird Kraft gewinnen

und endlich ist es groß." 

Das kleine e hat Hoffnung

und gewinnt Kraft

es trinkt von diesem guten Saft.

Es will ja hier auf Erden

größer werden. 

Sein Ziel - das große E
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So spielt es sich im Schnee

und mit Bedacht

hat es einen Schneeball gemacht.

Noch einen zweiten gleich darauf,

dann gibt es erst mal auf. 

Es liegt im Schnee und schaut nach oben:

"Jetzt möcht ich erst mal toben!"

So steht es auf und tanzt umher.

das fällt ihm gar nicht schwer.

Es kugelt sich vor lachen

und überlegt: Was könnt ich jetzt noch machen?" 

Die beiden Schneebälle

liegen noch an ihrer Stelle

und in den Sinn kommt ihm dann:

"Ich bau jetzt einen Schneemann!"

Es wälzt die Schneebälle

von der Stelle

Diese werden groß und richtig dick,

jetzt sind sie richtig schick.

Das kleine e, es sammelt Kraft,

trinkt nochwas von dem guten Saft,

dann hebt es den einen Ball auf den andern,

"So, jetzt geh ich erst mal wandern!"

Es geht so vor sich hin,

dann kommt ihm etwas in den Sinn:
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"Der Schneemann braucht noch einen Kopf.

Oh, da liegt ein alter Topf!

Ich weis wie ich ihn nütze,

so hat der Schneemann eine Mütze." 

Mit dem Topf in der Hand

dreht es sich gewandt,

es läuft zurück,

es fehlt ja noch ein Stück 

Den Schneeball Nummer drei

schafft es jetzt herbei.

Es setzt ihn auf als Kopf,

obendrauf der Topf.

"Fertig!", ruft das kleine e

und tanzt vergnügt im Schnee. 

"Oh, nein, der Schneemann hat noch kein Gesicht!",

und so sagt der kleine Wicht:

"Es fehlt ja noch die Nase,

da geh ich gleich zum Hase,

da nehm ich eine Rübe,

ich weis, daß ich noch übe."

denkt sich das kleine e. 

Es läuft zurück, fällt hin und wird dreckig.

Da fällt ihm ein: "Das große E ist eckig."

Da steht es auf, es hat sein Ziel

das es irgend wann erreichen will. 
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Das runde e das kleine

hat noch kurze Beine.

Das große E ist schon Erwachsen,

es hat ja auch schon lange Haxen. 

Das kleine e denkt:

"Wie Gott das alles lenkt. 

Das große E tut was es will."

Dann überlegt es still:

"Was muß ich tun, was muß ich machen?

Was machen die Erwachsenen für Sachen?"

In aller Ruh schauen sie mir zu.

Da muß ich manchmal lachen,

wenn sie über mich so wachen. 

Mein Vater sagt manchmal:

"Du hast's wohl an den Ohren"

wenn ich wiedermal nicht höre

Oh, da ist ja meine Möhre!"

Und geschwind

läuft das Kind

zu seinem Kunstwerk hin.

Jetzt muß es sich entscheiden,

wo schaut der Schneemann hin?

"Oh, jetzt habe ich die Qual der Wahl.

Doch ich will nicht lange leiden.

Diese Richtung ist ganz gut."
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Die Rübe tut es hineinbohren,

jetzt fehlen noch die Ohren.

Und geschwindt

formt das Kind

zwei Schneebälle,

es preßt sie an die Stelle

wo es die Ohren haben will.

Dann schaut es wieder still,

was jetzt noch fehle,

Es findet auch die Stelle:

"Da fehlt ja noch der Mund.

Ah, die Kohlen dort sind rund.

Ich will sie gleich aufheben

und einen Mund ihm geben. 

Oh, das ist ja schaurig,

mein Schneemann schaut ganz traurig.

Ah, ich werd mal an den Ecken

die Kohlen ein Stück nach oben stecken.

Ah, das hab ich gut gemacht,

Viel schöner wenn er lacht.

Links und rechts fehlt noch ein Arm.

Ey cool, mir ist ja richtig warm." 

Gesagt getan und hingebaut:

"Wie er jetzt wohl ausschaut?

So fertig! Jetzt ist er schön.
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Ich werd jetzt mal nach Hause geh'n.

Ich hab ja ganz vergessen,

Meine Mutter wartet mit dem Essen. 

Meine Oma sagt ich sei ein Engel,

Mein Vater sagt ich sei ein Bengel.

Wofür soll ich mich entscheiden?

Was meinen denn die beiden? 

Egal, ich mache einfach was ich will!

Ich erreiche schon mein Ziel.

Und bin ich erst mal groß,

was ist dann wohl alles los?

Da muß ich wohl noch warten

und es wird dauern,

was wird da wohl auf mich lauern?

Ah, da ist schon unser Garten.

Ich geh ins Haus,

Oh, welch ein Duft

liegt in der Luft?

Meine Mutter ist am kochen,

Ich hab den Braten gleich gerochen."

Denkt sich das große E.

Das war ein Blick - zurück.
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Alles was ich erzählt habe

ist meine Gabe.

Liebe Leut'

nun ist's genug für heut.

Vieles hätte ich noch zu erzählen,

Doch will ich euch nicht länger quälen.

Gerne würde ich euch berichten

von ganz anderen Geschichten. 

Ich bin Ich,

Ich hab mich wieder selbst gefunden,

verheilt sind meine Wunden." 

Und so denkt sich der Till

ganz still

was er wohl als nächstes machen will. 

von JMK
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Flower Power

Welche Lieder 

singt

der Flieder?

Es sind die Gene

es sind schöne.

Es ist der Duft 

in der Luft.

Wer hat ihn gerochen 

zur Nase er gesprochen.

ein kräftig sanftes violett 

wie duftet es so nett.

Oder der Flieder 

leuchtet weiß 

wie auch die Sonne

JMK (Jochen MaRiA Klein)

am02.07.2019 

oder 

7th Year 7th Month 11th Day (06.06.11)
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of the fifth World 

(Mayan Calender) 

or to say 

7th Year 7th Month 11th Day (06.06.11)

in the AGE of AQUARIUS
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Von den Kindern

(Khalil Gibran, Der Prophet)

Und eine Frau, die ihren Säugling an der Brust hielt,

sagt: Sprich uns von den Kindern.

Und er sagte:

Eure Kinder sind nicht eure Kinder

Sie sind die Söhne und Töchter der Sehnsucht des

Lebens nach sich selbst.

Sie kommen durch euch, aber nicht von euch,

Und obwohl sie mit euch sind, 

gehören sie euch doch nicht.

Ihr dürft ihnen eure Liebe geben, 

aber nicht eure Gedanken.

Denn sie haben ihre eigenen Gedanken.

Ihr dürft ihren Körpern ein Haus geben,

aber nicht ihren Seelen.

Denn ihre Seelen wohnen im Haus von morgen,

das ihr nicht besuchen könnt

nicht einmal in euren Träumen.

Ihr dürft euch bemühen, wie sie zu sein, 
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aber versucht nicht sie euch ähnlich zu machen.

Denn das Leben läuft nicht rückwärts, 

noch verweilt es im Gestern.

Ihr seid die Bogen, 

von denen eure Kinder als lebende Pfeile

ausgeschickt werden.

Der Schütze sieht das Ziel 

auf dem Pfad der Unendlichkeit,

und Er spannt euch mit Seiner Macht, 

damit seine Pfeile schnell und weit fliegen.

Laßt euren Bogen von der Hand des Schützen 

auf Freude gerichtet sein.

Denn so wie er den Pfeil liebt, der fliegt, 

so liebt Er auch den Bogen, der fest ist.
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Vom Schicksal

Wer Sich Selbst hat gefunden

hat das Schicksal überwunden

aufrecht wie ein Baum

für manchen nur ein Traum

In Sein und Geben

das Reichen sich

erfüllt

nur wer solches lebt

von seinem SELBST ist gefüllt

JMK
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Das Dunkele

Das Dunkele

ist lediglich

der Bereich

wo dein Bewußtsein

lediglich

diesen Bereich

nicht

gesichtet

hat

JMK
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Last Uniquehorn

When the last eagle flies

over the last crumbling mountain

And the last lion roars

at the last dusty fountain

In the shadow of the forest

though she maybe old and worn

They will stare unbelieving

at the last

UniqueHorn

When the first breath of winter is icing

And you look to the north

and a pale moon is rising

And it seems like

all is dying and

would leave the

world to mourn

In the distance hear

the laugh-ter of the

last UniQueHorn

I'm alive, I'm alive

When the last moon is cast

over the last star of morning 
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And the future has passed

without even a last

desperate warning

They look into the sky 

where through the clouds

a path is torn

Look and see her

how she sparkles

it's the last

UNICORN

I'm alive, I'm alive 
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Info

Mitteilungen aus dem Äther

oder

Den Verstand eines Normalisierten anregend
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Das Koncept des 'Dienens' ist
Vergangenheit

The Concept of 'SERVING' OUTDATED IS

5th World 7th Year 54th Day - 12. 02. 2019

Tu Dir einfach etwas Gutes, 

wohlwollend und somit wohltuend

Just treat yourself with wellingness

Die logische Konsequenz:

auch mit unseren Mitmenschen werden wir

wohlwollenden Umgang pflegen

It will follow that you also will treat others with

wellingness

TuEs-Day

translated to German 

Dienst-Tag

is

there is no need to 'serve' any more

Just Do IT

therefore

TU-ES-Tag
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TU-ES-Day

direct English translation is

Do-it-Day

The Concept of the English and the german TONGUE
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Das Konzept der Englischen und
der Deutschen Sprache

English, the emotional Intelligence formulates

German, the concrete concept of 3D-Reality

formulates

Englisch, bringt die emotionale Intelligenz zum

Ausdruck

Deutsch, als Sprache der Dichter und Denker

ist ein sehr konkretes Sprachkonzept,

das sehr geeignet ist

die 3D-Welt in Worten zu beschreiben.

Please, in comparison sight

the english word

'MEETING'

and

the german word

'TREFFEN'

Schaut Euch bitte einmal im Vergleich

das englische Wort

'MEETING'

und

das deutsche Wort
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'TREFFEN'

an

( do yourself your own investigations for yourself )

( eigenes Sichten weiter führt )



Info / Angebot 270 / 286

Angebot

Gerne laden wir Sie ein uns zu kontaktieren

info@mgls.eu

Selbst-Führung

Selbst-Findung

Selbst-Heilung

Methodologie des Integralen Fließens

Freilegen von Potentialen, 

die im Einklang mit sich selbst 

real umgesetzt werden.

Formless TaiChi

unabhängige Beratung 

zur morpho-genetischen Wandlung

mailto:info@mgls.eu
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Ein paar Gedanken zum Umgang
mit den Inhalten dieser Website

Es sind lediglich Ideen in dieser Art zu denken.

Niemand sollte an sich selbst den Anspruch hegen,

alles gleich zu verstehen.

Hinterfragen Sie bitte die angebotenen Denk-Inhalte,

indem Sie sich jeweils selbst fragen.

Begegnung:

Das Potential einer Begegnung ist

factisch

durch die Schwingngsfähigkeit

der beteiligten Wesen

limitiert

Factoren der Limitierung

stellen die Potentiale

der Anwesenden dar.

Dabei ist von wesentlicher Bedeutung

ob ein Mensch aus Erfahrung spricht

und mit welcher Intention

dieser Mensch

an der Situation

beteiligt ist.
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Wahrhaftigkeit

sowie

Schönheit

leiten sollten

πραγματικοτντα
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Gandhi bzgl. Wahrheit

Und wenn lediglich ein Mensch die Wahrheit sagt,

und alle anderen lügen,

So ist es doch die Wahrheit
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Info - Zitate

Eure Sorgen haben mich noch nicht ein einziges mal

weiter gebracht. 

Kind zu Eltern 

Den Verstand eines Normalisierten anregen

Warum hat 'das Gefühl' 

den sogenannten sachlichen Artikel 'das'?

Es sind eben unsere fünf Sinne, die uns zeigen, daß

wir lebende Wesen sind.

Das ganze Leben ist 

ein Geschenk des Lebens 

an sich selbst.

Weisheit sich mittels 

wohlwollenden Entscheidungen findet.

organisch eben organisch ist

so bleibt der Mineralien-Kreislauf natürlich
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Info an Hades

Und selbst befindet Ihr Euch

auf einem Berggipfel:

> Ihr seid Hadesländer <

(schaut halt nach, 

im Falle, Ihr wisst nicht was Hades bedeutet)

"Hadesländer in den Highlands",

könnte man sagen.

Denn Macht ist Euch wichtiger als

die Schönheit der Natur.

(Macht ist Euch sogar wichtiger,

als euer eigenes Wohlgefühl.)

Dann höre ich Euch sagen:

"Wissen Sie, was es mich gekostet hat,

so ein Handy zu haben?

Was ich dafür aufgegeben habe?"

Und dieses ist so, 

weil Ihr erst in meiner Anwesenheit erkennt

was Ihr an Seelenanteilen tatsächlich dafür

aufgegeben habt.

Und ich höre mich danach sagen:

"Wissen Sie welchen Weg ich gegangen bin?

Ihnen so begegnen zu können,
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wie ich Ihnen eben begegne?

(Aber das hört Ihr eben nicht mehr,

warum auch immer das so ist.)

Nur Ihre Antwort darauf 

erspare ich vor allem mir selbst 

(und damit auch Ihnen),

Ihr, ach so von Nächstenliebe, Gerechtigkeitssinn

und Lynchjustiz angefüllten 

Hadeslander

ein Highlander
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ANTRA G

Antra ger. Höhlen

G könnte als Abkürziung fü Gleichnis gesehen

werden

Hier mein Denk-Angebot

Vier (4) BuchStaben 'N GH N' mein Geschenk für die

ELITE sein möchten

ein N, ein G, ein H, ein N

zwei N, ein G, ein H

2 eN, ein Ge, ein Ha one AGE is -> one(Ness) AGE

(ÄON)

fill E_LI__TE_
with _N__GH__N

ENLIGHTEN Ment

to enlighten
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enLIGHTen - ment

in Existence is

Bringen wir doch etwas 
enLIGHTen-Ment in den Turm zu Babel,

damit wieder gilt:

Genesis 11.1
Und auf der ganzen Erde ist eine Sprache und ein

und die selben Worte
(und jeder versteht jeden)

und das eben auch von einem Zimmer zum anderen
im Turm zu Babel.

to enLighten

bedeutet zum einen:

 Licht in eine Angelegenheit bringen

zudem kann es als Erleichterung einer Situation

gesehen werden
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und damit wird eine Entlastung der Beteiligten

erwirkt.

Wohlwollende und Wohltuende Aufrichtigkeit

ist hierbei von zentraler Bedeutung
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Please end the squared game of
black an white

(wie z.B. Dualismus)

Zu bedenken sein könnte:

Die Situation auf Planet Erde

kann mit

6 (hechsa, hexa) Worten

in zwei (2 e.g. II) Zeilen

umschrieben werden:

Menschen bedienen Maschinen

Menschen benutzen Menschen

gesünder und natürlicher ist es wohl vice versa:

Menschen bedienen Menschen

Menschen benutzen Maschinen
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Browser Know How (FireFox)

Sinnvolle sogenannte Browser-Shortcuts

(das sind Tastatur-Kürzel)

F5: Der Inhalt des aktuell angezeigten

Browserfensters wird vom entsprechenden Server

neu geladen.

F11: Der Browser wechselt in Full-Screen-Ansicht

bzw. vice versa.

'ALT' + ← : Navigation zurück

FireFox:

eine Seite nach unten scrollen: 'Leer-Taste' bzw.

'Space'

eine Seite nach oben scrollen: 'Shift' + 'Leer-Taste'

bzw. 'Space'

Und nicht zu vergessen

FireFox ein InternetExplorer ist

Und anderst herum?

Wo ist das Feuer?

Wo ist der Fuchs?

Das Leben doch organisch ist.
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Aus dem Erlebten

gesammelte Erfahrungswerte der Mitarbeiter des

Team MGLS

Wichtig erscheint es im Leben Ziele umzusetzen

Dabei können Wiederstände in Erscheinung treten

Ohren - Hören

Vorweg:

Ohrgeräusche sind etwas ganz Natürliches

Würden wir keine Geräusche hören,

wären wir einfach taub.

!!! So einfach ist es !!!

So gesehen muß factisch jedes Geräusch eine

Ursache haben.

Ein Geräusch kann natürlich von Innen oder von

Außen kommen.

Das bedeutet: Es stellt sich die Frage, wo die

Ursache zu finden ist.

(innerhalb des Körpers oder eben außerhalb)

Erfahrungswerte zeigten,

daß es wichtig ist Ziele auch bei Umständen

umzusetzen,

die nicht ganz ideal erscheinen.
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Wichtig

Das eigene Gefühl sollte

„leiten, guiden“

Guiding by Feeling

So kann jede Ursache ermittelt werden

Manchmal ist evtl. ein kleiner Umweg sinnvoll.

Liste von Gehörtem 

(man könnte auch Ohrgeräusche dazu sagen):

Es gibt nur Ohr-Geräusche,

da der Mensch eben mit den Ohren hört.

So gibt es eben auch nur Seh-Blicke

da der Mensch eben mit den Augen sieht.

Zwitschern der Vögel, Rauschen des Baches

Es könnte sein,

daß man das Rauschen der Flüssigkeit des

Gleichgewichtsorgans hört.

(Vielleicht ist eine Frequenz stimulierenden Einflußes

die Ursache,

die den Bereich des Hirns zum Schwingen anregt, 

die einen glauben macht

man höre ein Geräusch im Ohr.

Im Falle man sieht nichts

Zuerst würde ich mich fragen, 
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ob meine Augen geschlossen sind

Und dann würde ich mich fragen, warum meine

Augen geschlossen sind

Vielleicht möchte ich etwas nicht sehen.

Ein gefühlvolles Hinsehen,

zu erhellenden Erkenntnissen führen kann.

'Nicht in fremde Ereignisse eintreten'

(Innerwise)

'Optionize Normalized'

Wie in der Bibel nachzulesen ist,

sagte Jesus angeblich:

"Im Falle Du gibst einem Mitmenschen einen Fisch,

so wird er einmal satt"

"Lehrst ihn fischen,

so wird er immer die Möglichkeit haben

einen Fisch zu fangen

und er wird stets satt sein"
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Mond

29,53 ist die Anzahl der Tage für einen Mondumlauf

um die Erde

Das ist das Zeitintervall von einem Vollmond bis zum

nächsten Vollmond

365,25    /    29,53    =    12,368777    Umläufe

Somit umläuft der Mond die Erde 12,368777 mal im

Jahr

Interessant erscheint die Tatsache,

daß der Buchstabe 'M' an 13-ter Stelle

die Mitte des Alphabet kennzeichnet

und der Mond zwischen 12 und 13 Umläufe um die

Erde im Jahr hat

und 13 die Zahl der Metamorphose ist.

Mond beginnt mit dem 13-ten Buchstaben 'M'

Der Mond wird mit dem Wort Stimmung Kon-Notiert

Moon ist das englische Wort für Mond

Mood bedeutet Stimmung im Englischen

to be in a good mood

Im Deutschen heißt es:    'Der Mond' – männlich

Im Französischen heißt es:   'La Lune' - weiblich
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Im Englischen heißt es:   'The Moon' - neutral,

sachlich oder androgyn

Schreibt man dem Mond 28 Tage für einen Umlauf

zu, so würden sich in einem Jahr 13 Umläufe des

Mondes um die Erde ergeben, 

was 364 Tagen entsprechen würde. 

( 13 X 28 = 364 )

Ein Jahr hat 365,25 Tage, 

was mit einem Schaltjahr 

alle vier Jahre beantwortet wird.
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